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40 Jahre Den Notarztdienst in
Vöcklabruck gibt es seit 1986. Das
Pilotprojekt hat die Notfallversor-
gung verändert. Seite 3 / Foto: OÖG

Gerettete Tiere
suchen Zuhause Seite 6

<Modernes Konzept
In der Bezirkshauptstadt eröffnet
demnächst ein neuer Selbstbe-
dienungsladen für Blumen und
Pflanzen. >> Seite 2

<Rekorde aufgestellt
Rund 1.600 Radfahrer gingen
beim King of the Lake an den
Start. Dabei wurden neue Rekor-
de aufgestellt. >> Seite 26

Zivildienst Blaulicht statt Langeweile: Drei junge Männer aus dem Bezirk Vöcklabruck sammeln beim Roten
Kreuz Erfahrungen fürs Leben. Dabei könnte sich für künftige Zivildiener einiges ändern. Seite 2 / Foto: OÖRK/Bumberger
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ZIVILDIENST

Erfahrungen fürs Leben gesammelt
BEZIRK. Der Zivildienst könn-
te sich künftig verändern. Drei
junge Männer aus dem Bezirk
Vöcklabruck berichten über
ihre Erfahrungen beim Roten
Kreuz und darüber, was sie aus
ihrem Dienst mitnehmen.

Blaulicht, Funkverkehr, ein me-
dizinischer Notfall: Situationen,
die Paul Kühholzer bislang nur
aus dem Fernsehen kannte, ge-
hören in seinem Zivildienst
plötzlich zum Alltag. „Ich habe
wirklich geglaubt, dass der Zi-
vildienst die langweiligste Zeit
meines Lebens wird“, erzählt der
20-jährige Zivildiener der Rot-
kreuz-Ortsstelle Redlham. Heu-
te erlebt er Rettungseinsätze,
Teamarbeit und Verantwortung
für andere.

Schon die Ausbildung zum Ret-
tungssanitäter zeigte Kühholzer
sowieDavidZoister (19)undEric
Bürgler (21) von der Ortsstelle
Frankenmarkt, was sie in den
kommenden Monaten erwarten
würde. „Ich habe schnell ge-
merkt, wie sehr mich die Ein-
sätze und die unterschiedlichen
Lebenssituationen der Patientin-
nen und Patienten interessieren“,
sagt Kühholzer. Für Zoister sind
vor allem Gemeinschaft und Zu-
sammenhalt prägend. „Auf der
Ortsstelle ist man nie allein. Man
arbeitet gemeinsam, erlebt viel
und kann gleichzeitig etwas Gu-
tes tun“, sagt er. Besonders wert-
voll sei für ihn die Ausbildung:
„Wenn man später einmal selbst
mit einem medizinischen Notfall
konfrontiert ist,weißman,waszu
tun ist.“

Bei vielen Einsätzen dabei
Die künftige Dauer des Zivil-
dienstes ist derzeit Teil der Ver-
handlungen der Bundesregie-
rung. Am 30. September soll ein
Ministerratsentwurf vorliegen.
Das Rote Kreuz ist Österreichs
größte Zivildienstträgerorgani-
sation. Im OÖ. Roten Kreuz leis-
ten jährlich rund 650 junge Män-
ner ihren Zivildienst. Sie sind
überwiegend im Rettungsdienst
tätig und bei rund einem Drittel
aller Rettungseinsätze dabei.
Damit leisten sie einen wesent-
lichen Beitrag zur flächende-

ckenden Versorgung in Oberös-
terreich.
Für viele endet das Engagement
nicht mit dem Zivildienst: Rund
80 Prozent bleiben dem OÖ. Ro-
ten Kreuz anschließend als frei-
willige Mitarbeiter erhalten.
OÖ. Rotkreuz-Präsident Gott-
fried Hirz sieht in einer freiwil-
ligen Verlängerung Chancen:
„Die jungen Menschen können
ihre Erfahrungen und Kompe-
tenzen weiter vertiefen, gleich-
zeitig profitieren das OÖ. Rote
Kreuz und damit die Bevölke-
rung von ihrer zusätzlichen Mit-
arbeit.“
Was Zivildiener aus dieser Zeit
mitnehmen, geht über medizini-
sches Wissen hinaus. „Die Ent-
scheidung fürdenZivildienstwar
für mich die beste, weil ich ex-

trem viel fürs Leben gelernt ha-
be“, sagt Eric Bürgler und be-
tont: „Es tut gut, aus der eigenen
Komfortzone herauszukommen,
Verantwortung übernehmen zu
müssen und dafür auch gerade-
zustehen.“ Für David Zoister
steht deshalb fest, dass er sich
wieder für diesen Weg entschei-
denwürde: „Wenn ichmich noch
einmal entscheiden müsste, wür-
de ich wieder hierherkommen –
selbstwennderZivildienst auf elf
Monate verlängert wird.“
Für die Zivildienst-Turnusse im
April und Juli 2027 gibt es beim
OÖ.RotenKreuz noch freie Plät-
ze. Informationen und Möglich-
keiten zur Bewerbung gibt es
unter www.roteskreuz.at/ober-
oesterreich/ich-will-helfen/zi-
vildienst.<

Die Zivildiener David Zoister (l.) und Florian Hainbucher Fotos: OÖRK/Bumberger

Eric Bürgler

NEUERÖFFNUNG

Blumen aus dem Selbstbedienungsladen
VÖCKLABRUCK. In der Vöckla-
brucker Hinterstadt entsteht der-
zeit ein neuer Selbstbedienungs-
laden für Blumen und Pflanzen.
Iris Oppermann will in den Räum-
lichkeiten ihrer „Grünzeug“-
Kreativwerkstatt künftig täglich
von 7 bis 19Uhr regionale Schnitt-
blumen, Sträuße, Blumenstöcke

und Pflanzen anbieten. Das Sor-
timent soll unter anderem Bioge-
müse, Kräuter, Beerensträucher
und Saisonblumen umfassen. Die
Abwicklung erfolgt selbstständig:
Die Ladentür öffnet automatisch,
bezahlt wird per Bankomat- oder
Kreditkarte. Eine Wunschzettel-
box ermöglicht es zudem, be-

stimmte Blumenwünsche zu hin-
terlassen. Der Bestand soll täglich
kontrolliert und ergänzt werden.
Noch im Oktober soll der Selbst-
bedienungsladen eröffnet werden.
Oppermann setzt dabei auf regio-
nale Produktion: „Alles, was ich
hier verkaufe, wird in Schwanen-
stadt gezogen.“< Iris Oppermann Foto: Oppermann



www.tips.at 3Aus der region

ROTES KREUZ

40 Jahre Notarztdienst in Vöcklabruck
VÖCKLABRUCK. Seit 40 Jahren
gibt es in Vöcklabruck einen
Notarztdienst. Am 1. Oktober
1986 nahm dort der erste Not-
arztwagen in OÖ außerhalb von
Linz seinen Dienst auf.

Das damalige Pilotprojekt wurde
zumWegbereiter für den weiteren
Ausbau der Notfallversorgung im
Bundesland. Ausgangspunkt für
die Entwicklung waren unter an-
derem die Erfahrungen nach einer
schwerenMassenkarambolage auf
der Westautobahn im Jahr 1984.
Ärztliche Vertreter des Roten
Kreuzes und Verantwortliche des
Rettungsdienstes setzten sich dar-
aufhin für eine medizinische Ver-
sorgung direkt am Einsatzort ein.
Heute ist der Notarztdienst rund
umdieUhrverfügbar.Notärztedes
Salzkammergut Klinikums arbei-
ten dabei mit speziell ausgebilde-

ten Notfallsanitätern des Roten
Kreuzes zusammen. Mehr als 30
Mitarbeiter engagieren sich am
Notarztstützpunkt Vöcklabruck.

Neue Ausstattung
Auch die medizinische Ausstat-
tung und die Organisation haben
sich seit 1986 weiterentwickelt.
Aus dem damaligen Notarztwa-
gen wurde das heutige Notarzt-
einsatzfahrzeug (NEF), das den
Notarzt rasch zum Einsatzort

bringt und dadurch eine flexible
Einsatzplanung ermöglicht.
„Als wir 1986 gestartet sind, war
Notfallmedizin am Einsatzort in
vielen Bereichen noch Neuland.
Die Idee, den Arzt zum Patienten
zu bringen und nicht umgekehrt,
bedeutete eine echte Revolution in
der Notfallversorgung“, erinnert
sich Dr. Gunnar Gebhartl, der ers-
te ärztliche Leiter des Notarzt-
dienstes Vöcklabruck. Für den
heutigen ärztlichen Leiter Dr. Do-

minik Födinger sind Ausbildung,
Erfahrung und Teamarbeit ent-
scheidend: „Gerade deshalb sind
Ausbildung, Erfahrung und ein-
gespielte Teamarbeit so entschei-
dend.“
Seit der Gründung hat sich die
Notfallmedizin damit grundle-
gend verändert. Der zentrale Ge-
danke ist jedoch geblieben: Men-
schen in medizinischen Notfällen
möglichst schnell direkt am Ein-
satzort zu versorgen.<

Team 1996 Foto: OÖRK/BST VB Team 2026 Foto: OÖG Notarztwagen 1986 Foto: OÖRK/BST VB

75.000 KILOMETER 
IM 1.000-EURO-LADA
MIT 70 PS RUND UM AFRIKA

LIVE-ABENTEUERVORTRAG 
MIT FELIX RUPITSCH

Anmeldung erforderlich unter seifriedsber-
ger@seibex.at oder 0699 1220203 - Plätze be-
grenzt (Teilnahme nur nach bestätigter Anmeldung 
und Zahlungseingang). Getränke und Snacks vor 
Ort erhältlich. Am Unterfeld 23, Regau
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EINTRITT  
€ 36,-/ 

PERSON

Einladung zum

IMMO-TALK
WISSEN. ENTSCHEIDEN. ZUKUNFT GESTALTEN.

22. OKTOBER 2026

18:00 UHR
RAIFFEISENSAAL
Salzburger Straße 1 - Vöcklabruck

KOSTENLOS

JETZT
VORANMELDEN!

VORANMELDUNG ERBETEN: 07672 22122 office@remax-voecklabruck.at

LUFTBETT

SCHLAF
BERATUNGS

TAGE

Römerstraße 101
4800 Attnang-Puchheim

Tel. 07674/65101

FR 2. 10. / 9 – 17 Uhr

SA 3. 10. / 9 – 15 Uhr

www.studio-schuster.at
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APERITIVO AHOI

Genussland OÖ. sticht in (Mond)See
MONDSEE. Die Italiener ha-
bendenAperitivoerfunden,das
Genussland OÖ. denkt ihn re-
gional weiter: Am Freitag, 2.
Oktober, heißt es am Mondsee
erstmals „Aperitivo ahoi“.

Mit einem neuen Kulinarikfor-
mat bringt das Genussland Ober-
österreich regionale Getränke,
kleine kulinarische Köstlichkei-
tenunddieMenschendahinterauf
die MS Mondsee und an die See-
promenade. Wein und Frizzan-
te, Apfel- und Birnenwein, Spi-
rituosen, alkoholfreie Getränke
sowie regionale Snacks und Le-
bensmittel bilden die Grundlage
für die oberösterreichischen
Interpretationen des Aperitivo.
Im Mittelpunkt stehen dabei
hochwertige Produkte aus der
Region und kreative Kombina-
tionen aus Getränken und klei-

nen Speisen. Ein Schwerpunkt
der Veranstaltung liegt auf der
Vernetzung zwischen Produzen-
ten und der oberösterreichischen
Gastronomie. Im Rahmen einer
eigenen Schifffahrt präsentieren
ausgewählte Genussland-Produ-
zenten ihre Getränke. Schüler der
Tourismusschulen Bad Ischl ent-

wickeln und servieren dazu klei-
ne Gerichte, die gezielt auf die je-
weiligen Produkte abgestimmt
werden. Wer kein Ticket für das
Schiff ergattert, kann trotzdem
mitfeiern: Am Landungssteg ist
eine öffentlich zugängliche Life
Radio Party geplant. Dort gibt es
Aperitivo und Snacks von regio-

nalen Genussland-Partnern. Der
Eintritt ist frei.
Das Format soll nicht nur zum
Verkosteneinladen, sondernauch
neue Ideen für die heimische
Gastronomie liefern. Regionale
Getränke und Lebensmittel sol-
len stärker als zeitgemäße Ape-
ritivo-Angebote gedacht werden
unddamitneueMöglichkeiten für
Produzenten und Gastronomie-
betriebe eröffnen.
„Unsere Produzenten haben eine
enorme Vielfalt zu bieten. Dar-
über kann man lange reden, am
besten aber kostet man sich ein-
fach selbst durch. Genau deshalb
wollen wir mit diesem Format
zeigen, wie vielfältig Regionali-
tät schmeckt, und sie modern, un-
kompliziert und genussvoll er-
lebbar machen“, so Genussland-
Obfrau Michaela Langer-We-
ninger.<

Feine Happen warten darauf, verkostet zu werden. Foto: Roland Pelzl/Cityfoto

WACHSTUMSMILLIARDE
Die Finanzierung für Unternehmenmit Zukunftsplänen.

BRINGT MEIN
BUSINESS
NACH VORNE:

Termin
vereinbar

en.

H V



www.tips.at 5Aus der region

SONNENSTROM

Bürgerkraftwerk
VÖCKLABRUCK. Mit dem neu-
en Feuerwehrhaus geht das
mittlerweile fünfte Bürger-
kraftwerk der Stadt in Betrieb.
Rund 250 Photovoltaikmodule
mit einerLeistungvon113kWp
sollen künftig mehr als 100.000
Kilowattstunden Sonnenstrom
pro Jahr erzeugen.

Der erzeugte Strom wird direkt
im Feuerwehrhaus genutzt.
Überschüsse können über die
Energiegemeinschaft der Stadt
auch kommunale Einrichtungen
wie Hallenbad, Schulen und
Kindergärten versorgen. Damit
soll ein möglichst großer Teil der
in Vöcklabruck erzeugten Ener-
gie auch vor Ort genutzt werden.
Die Photovoltaikanlage wurde
vom Vöcklabrucker Unterneh-
men Oberndorfer errichtet. Fi-
nanziert wird der Ausbau unter
anderem über die Vöcklabrucker

Sonnenbaustein-Aktion, an der
sich Bürger beteiligen können.
Weitere Bürgerkraftwerke sind
bereits in Planung.
Bürgermeister Peter Schobes-
berger und Vizebürgermeister
sowie Energiestadtrat Stefan
Maier betonen dieBedeutungdes
weiteren Ausbaus erneuerbarer
Energien und der regionalen
Energieversorgung.<

Fünftes Kraftwerk Foto: Schobesberger

Mehr Infos:

Mehr Informationen:
BETAWellness Megastore in
4600Wels, Franz-Zola-Str. 7,
Telefon 0800/0700 04 oder
unter www.beta-wellness.com

Ab 14. Oktober Lagerabverkauf bei BETAWellness –
großes Aufsehen und einzigartige Angebote!
MI. 14. - SA. 17. Oktober: Weil
die neuen Wellnessanlagen be-
reits im Anmarsch sind, muss
der Marktführer BETA Wellness
die sieben Filialen in ganz Öster-
reich räumen.

Für alle Wellnessbegeisterten bietet
der groß angelegte Abverkauf von
BETA Wellness die Chance auf echte
Schnäppchen. Vier Tage lang
gibt es Whirlpools, Swim Spas und
Saunen um bis zu -42 % redu-
ziert – und das in ganz Österreich.
Alle sieben Filialen öffnen im Oktober
ihre Türen und präsentieren An-
gebote, die selbst Brancheninsider
zum Staunen bringen.

Der Swim Spa Mirna 60 Duo Family
(l.u.) ist die moderne Alternative zum
klassischen Swimmingpool – jetzt um
nur € 29.990,- statt € 47.490,-. Die
teilversenkte Semi Inground Variante

gibt es zum kleinen Aufpreis und spart
bis zu 65 % Baukosten. Wer es lieber
sprudelig mag, der greift zum
Whirlpool ECO Spa 3.6 zum Spit-
zenpreis von € 8.990,- statt € 14.450,-
oder zumModell Infinity 4.7 (l.o.) um
einmalige € 10.990,- statt € 18.990,-.
Seine Vollausschäumung sorgt für
eine optimale Isolierung und einen
besonders stromsparenden Betrieb.

Wer sich diese einmaligen Angebote
sichern möchte, sollte schnell sein,
denn es wird ein großer Ansturm
auf die Stores erwartet. Die Aktions-
produkte gibt es ausschließlich von
14. bis 17. Oktober und nur
solange der Vorrat reicht.

Auch für Sauna-Liebhaber hat BETA Wellness
das Richtige. Zum Beispiel die Sauna Tyrol
Cubino (r.u.) um nur EUR 19.990,- statt EUR 35.000,-
oder die Indoor-Sauna Kitzbühel 160 Fichte (r.o.)
um nur EUR 9.990,- statt EUR 13.966,-.

Anzeige

UNTERNEHMEN

60-jähriges Bestehen
ST. GEORGEN. Mit rund 700
Gästen feierte die Josef Win-
zer GesmbH & Co KG ihr 60-
jähriges Bestehen. Das Jubi-
läumswochenende umfasste
eine Feier für geladene Gäste,
eine Hausmesse und eine Open
Company für Jugendliche.

Bei der Hausmesse informierten
zahlreiche Aussteller über aktu-
elle Entwicklungen in den Be-
reichen Heizung, Klima, Lüf-
tung und Sanitär. Auch die eige-
ne Produktion wurde vorgestellt.
Mit einer neuen Kanalstraße zur
Formung von Flanschen inves-
tiert das Unternehmen zudem in
moderne Fertigungstechnik.
Im Rahmen der Open Company
konnten Jugendliche ab 13 Jah-
ren das Unternehmen sowie ver-
schiedene Berufsmöglichkeiten
in der Gebäudetechnik kennen-
lernen. Bei einem Lehrlings-

workshopkonnten sie auch selbst
praktische Tätigkeiten auspro-
bieren.
Für Unterhaltung sorgte unter
anderem eine Trial-Bike-Show
mit Athleten des österreichi-
schen Nationalteams.
Zudem wurden im Rahmen des
Jubiläumswochenendes auch
langjährige Mitarbeiter geehrt.
Besonders gewürdigt wurde
Margit Lehner, die seit 45 Jahren
imUnternehmen tätig ist unddort
als Lehrling begonnen hatte.<

Ehrungen Foto: Josef Winzer/Die Gipfelstürmer
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WELTTIERSCHUTZTAG

Neue Hoffnung für verletzte und
ausgesetzte Tiere in Vöcklabruck
VÖCKLABRUCK. Der Welttier-
schutztag am 4. Oktober lenkt
den Blick auf das Wohl von
Tieren und auf jene, die sich
tagtäglich für deren Schutz
einsetzen.

Beim Tierschutzverein Vöckla-
bruck stehen immer wieder Tiere
im Mittelpunkt, die ohne Hilfe
keine Chance auf ein schmerz-
freies oder sicheres Leben hätten.
Einer von ihnen istOreo.Der rund
ein Jahr alte Kater erlitt vermut-
lich bei einem Autounfall eine

schwere Trümmerfraktur am
rechten Sprunggelenk. Eine Ope-
rationkonntenseineBesitzernicht
finanzieren und auch das Risiko
durch die stark befahrene Straße
war zu groß. Sie entschieden sich
daher, Oreo abzugeben. Mit
Unterstützung des Tierschutz-
vereins konnte sein Bein noch am
selben Tag amputiert werden.
Heute hat der Kater die Möglich-
keit auf ein schmerzfreies Leben.
Auch ein erst rund dreieinhalb
Monate altes Kätzchen wurde in
schlechtem Zustand bei einem

Bauernhof ausgesetzt. Es war von
Milben und Flöhen befallen und
wird derzeit in Gmunden ver-
sorgt und aufgepäppelt. Für ein
weiteres Kätzchen namens Frik
wurde ebenfalls die Unterstüt-
zung des Tierschutzvereins ent-
scheidend. Nach einem Sturz aus
einem Fenster hatte sich der jun-
ge Kater die rechte Hüfte ausge-
kugelt. Der Besitzer wollte die
notwendige Behandlung zu-
nächst nicht bezahlen und eine
Einschläferung stand im Raum.
Durch einen Zuschuss des Tier-
schutzvereins konnte die Opera-
tion ermöglicht werden. Dabei
wurde der Femurkopf entfernt,
sodass Frik sein Bein wieder be-

nutzen und künftig auf vier Pfo-
ten durchs Leben gehen kann.
Solche Fälle zeigen, wie wichtig
die Arbeit des Tierschutzvereins
ist. Neben der medizinischen
Versorgung verletzter und kran-
ker Tiere gehört auch die Suche
nach passenden neuenZuhause zu
den Aufgaben. Mit viel Einsatz
erhalten so immer wieder Katzen
und andere Tiere eine zweite
Chance auf ein gutes Leben.<

Frik hat sich bei einem Sturz aus dem Fenster die rechte Hüfte ausgekugelt.

Oreo Fotos: Tierschutzverein Vöcklabruck Viele Kätzchen suchen ein Zuhause.

Tierschutzverein
Vöcklabruck
Obfrau Regina Resch
0664 4200240
Spendenkonto:
IBAN: AT43 1500 0008 8128 6629

ERRATUM

Richtigstellung
NEUKRICHEN. In der Tips-Aus-
gabe Vöcklabruck der Kalender-
woche 38 enthielt der Artikel mit
demTitel „Standort verlegt“ eine
fehlerhafte Angabe.
ImBeitragwird die Tradition seit
1650 auf das Unternehmen
Kraftholz bezogen. Dies ist so
nicht korrekt. Die Tradition bzw.
die Jahreszahl 1650 bezieht sich
ausschließlich auf die Familie
Neuhofer und deren langjährige
Familientradition, nicht jedoch
auf das Unternehmen Kraft-
holz.<
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GASTRONOMIE

1er Beisl in Nußdorf schließt: Hans
und Sabine Lugstein sagen Servus
NUSSDORF. Mit Ende 2026
schließen Hans und Sabine
Lugstein das 1er Beisl im Le-
xenhof. Nach 23 Jahren imRes-
taurantbetrieb wollen die bei-
den künftig mehr Zeit für Fa-
milie und Privatleben haben.

von THOMAS LEITNER

Für viele Stammgäste gehört das
1er Beisl seit Jahren zu Nußdorf.
Mit Ende 2026 ist Schluss: Hans
und Sabine Lugstein beenden
nach 23 Jahren den regulären
Restaurantbetrieb im Lexenhof.
Nach Jahrzehnten in der Gastro-
nomie wollen die beiden kürzer-
treten undmehr Zeit mit ihrer Fa-
milie verbringen. Hans Lugstein
blickt auf eine außergewöhnli-

che Kochkarriere zurück. Seine
Ausbildung absolvierte er bei
Karl Ernst Eschlböck in Plom-
berg am Mondsee, danach folg-
ten Stationen im In- und Aus-
land. 1989 holte er bei der Koch-

weltmeisterschaft der Chaîne des
Rôtisseurs in Norwegen den
Weltmeistertitel – als erster und
damals jüngster Österreicher.
Am 3. April 2003 eröffneten
HansundSabineLugsteindas1er

Beisl in Nußdorf. Von Beginn an
war es ein gemeinsames Projekt:
Hans stand vor allem für die Kü-
che, Sabine für Service, Organi-
sationundebenfalls fürdieArbeit
hinter den Kulissen. Kennenge-
lernt hatten sich die beiden be-
reits während einer beruflichen
Station in Ybbs an der Donau.
Das Restaurant wurde über Jahre
in bekannten Restaurantführern
ausgezeichnet und vor allem für
seine persönliche Atmosphäre
geschätzt.
Ganz von der Gastronomie ver-
abschieden sich die Lugsteins
nicht: Auch künftig sollen aus-
gewählte private Veranstaltun-
gen und Festlichkeiten möglich
sein.BisJahresendebleibtdas1er
Beisl noch geöffnet.<

Sabine und Hans Lugstein sperren ihr 1er Beisl zu Foto: Foto: TVB Attersee/Veronika Phillipp

ÄLTER WERDEN

Sicher im Zuhause
ATTNANG-PUCHHEIM. Die
Community Nurse lud zum Vor-
trag „Ich kann das noch: Ein Zu-
hause, das mit mir älter wird“. In
drei Stunden erhielten die zahl-
reichen Zuhörer interessante In-
formationen von Feuerwehr, Poli-
zei und dem Reha-Service. Es gab
wertvolle Tipps zu Themen wie

Unfallvermeidung im Haushalt,
Brandschutz, Blackout und Kri-
minalprävention. Der Vortrag
wurde durch einen kleinen Imbiss
der Gesunden Gemeinde abge-
rundet. Die Besucher waren sich
einig, dass es äußerst interessante,
wertvolleundvorallemneueTipps
für ihren Alltag gab.<

Von der Pannenhilfe bis zur Rettung
bei einem Unfall in den Bergen: Leistungen,

die im Alltag und im Ernstfall den Unterschied machen.

#fuereuchda

Hilfe, wenn es
darauf ankommt

okt/26

Das Mobilitätsmagazin des ÖAMTC
Oberösterreich

Jetzt Mitglied

werden –

GRATI
S

bis Jah
resend

e

2026!

Mit gutem Gefühl
unterwegs
Pannen- und Nothilfe
rund um die Uhr

ÖAMTC
Schutzbrief
Hilfe im Ernstfall und
Schutz vor hohen Kosten

Rechtsservice &
technische Beratung
Verlässliche Antworten
bei Mobilitätsfragen

Dieser Ausgabe
liegt das aktuelle
Mobilitätsmagazin
des ÖAMTC bei:

auto touring
extra

Foto hochladen & Hochzeitsplanung im Wert von € 3.500,- gewinnen!
tips.at/hochzeitsgewinnspiel

Foto: Susita.fotografie

In Kooperation mit:

Mit Tips zumTraualtar

In Kooperation mit

Foto: Adobe Stock

Spitzenschule
Projekt, Initiative oder Aktionstag ab 7. Oktober

einreichen: tips.at/spitzenschule

h l
Tips sucht die engagierteste Schule
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Dr. Silke Haim, 
Präsidentin OÖ-Ärztekammer
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Wir stehen vor 
großen Aufgaben
Die Gesundheitsreform nimmt 
zunehmend Gestalt an. Viele 
Überschriften sind bereits for-
muliert, manches ist aber noch 
sehr vage. Genau hier müssen 
und wollen wir uns als Ärz-
tekammer aktiv einbringen. 
Denn zwischen einer Über-
schrift und einer guten Lösung 
für die Gesundheitsversorgung 
liegt viel Arbeit. Unsere Ex-
pertise aus der täglichen Pra-
xis kann dazu beitragen, aus 
politischen Zielsetzungen kon-
krete, umsetzbare und praxis-
taugliche Lösungen zu entwi-
ckeln. Das ist genau das, wofür 
wir als Ärztekammer unter 
anderem stehen: das konkre-
te Arbeiten. Einiges wurde 
in den letzten Wochen und 
Monaten bereits umgesetzt. 
Etwa eine neue Betriebsver-
einbarung. Das sind konkrete 
Verbesserungen, die im ärzt-
lichen Alltag spürbar werden. 
Auch für unsere niedergelas-
senen Kolleginnen und Kolle-
gen konnten wir Verbesserun-
gen erreichen. Das schafft ein 
Stück Planungssicherheit für 
die Kassenvertragsärztinnen 
und -ärzte – und diese Pla-
nungssicherheit ist angesichts 
der aktuellen Herausforde-
rungen besonders wichtig. 
Unser Anspruch muss sein, 
die Gesundheitsversorgung in 
Oberösterreich zukunftsfit zu 
machen – gemeinsam mit den 
Ärztinnen und Ärzten, nicht an 
ihnen vorbei. Denn eine Ärz-
tekammer kann nur dann gut 
vertreten, wenn sie weiß, was 
ihre Mitglieder beschäftigt.
 Anzeige

 

ampflwang

Todesfall: 
Rudolf steinhofer 
(86) Foto: privat

aTTnang-puchheim

Todesfall: 
erna groiß 
(87) Foto: privat

Todesfall: 
maria anna
streußenberger 
(94) Foto: privat

neukiRchen/v.

JubilaR: 
franz 
Reiter-kofler
(80) 
           Foto: privat

nussdoRf am aTTeRsee

gebuRT: lovro, am 13. September 2026
Eltern: Ana & Frano Vujevic;
 Foto:babysmile

obeRndoRf/schw.

Todesfall: 
heidi killy 
(64) Foto: privat

JubilaR: Johann weiß (91); 

obeRwang

Todesfall: 
maria kroißl 
(74) Foto: privat

pühReT

JubilaR: 
anna 
grabner
(70) 
           Foto: privat

Timelkam

Todesfall: 
anna puchhammer 
(89) Foto: privat

Todesfall: 
hubert freilinger 
(75) Foto: privat

ungenach
gebuRT: leni, am 19. August 2026,
Eltern: Lisa Möslinger & Adrian Moldovan;

vöcklabRuck

Todesfall: 
olga heiml 
(85) Foto: privat

Todesfall: 
anita brandstetter 
(71) Foto: privat

Todesfall: 
elfriede steiner 
(84) Foto: privat

gebuRT: delvan, am 17. September 2026
Eltern: Siham Rashid & Mustafa Rascho;
 Foto:babysmile

zell am moos

Todesfall: 
karl angerer 
(68) Foto: privat

Todesfall: 
maria schafleitner 
(88) Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis!

sTandesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet
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sanierung

Heute komfortabel – morgen sicher:
Das Bad, das mitdenkt
regau. Ein neues Badezimmer 
soll schön sein und jeden Tag 
Freude machen. Doch immer 
mehr Kunden achten bei einer 
Sanierung auch darauf, wie kom-
fortabel und sicher ihr Bad in 
Zukunft sein wird. BB-Badsanie-
rung verbindet modernes Design 
mit durchdachten Lösungen, die 
Stolperfallen reduzieren und den 
Alltag einfacher machen. 

Eine hohe Badewanne, ein unbeque-
mer Einstieg in die Dusche oder un-
nötige Kanten am Boden fallen oft 
erst dann auf, wenn sie zum Hinder-
nis werden. Wer sein Badezimmer 
ohnehin modernisiert, kann deshalb 
schon heute vorsorgen – ohne auf 
schönes Design verzichten zu müs-
sen. „Unsere Kunden wünschen sich 

ein modernes Bad, in dem sie sich 
wohlfühlen. Gleichzeitig soll es so 
geplant sein, dass es auch in vie-
len Jahren noch bequem und sicher 
genutzt werden kann“, erklärt Ge-
schäftsführer Bernd Baurnberger. 

Mehr Komfort – in jedem alter 
Großzügige Duschbereiche, mög-
lichst wenige Stolperkanten, rutsch-
hemmende Oberflächen und eine 
durchdachte Anordnung sorgen 
nicht nur für mehr Sicherheit. Sie 
machen das Badezimmer bereits 
heute komfortabler. Dabei muss 
ein vorausschauend geplantes Bad 
keineswegs nach einem klassischen 
barrierefreien Badezimmer ausse-
hen. Moderne Systeme ermöglichen 
elegante und individuelle Lösun-
gen, bei denen Komfort und Design 

selbstverständlich zusammengehö-
ren. „Oft sind es Details, die einen 
großen Unterschied machen. Unser 
Ziel ist ein Bad, das heute begeistert 
und gleichzeitig für morgen gut vor-
bereitet ist“, so Baurnberger. 

ein ansprechpartner für den 
ganzen umbau 
Viele Haus- und Wohnungsbesitzer 
schieben eine Badsanierung auf, 
weil sie eine aufwendige Baustelle 
und die Koordination verschiedener 
Handwerker befürchten. Genau hier 
setzt BB-Badsanierung an. Von der 
persönlichen Beratung und Planung 
bis zur Umsetzung arbeitet ein ein-
gespieltes Handwerker-Team zu-
sammen. Die einzelnen Arbeits-
schritte werden koordiniert, sodass 
sich die Kunden nicht selbst um 

unterschiedliche Gewerke und Ter-
mine kümmern müssen. Mit den 
bewährten Sanierungssystemen 
können bestehende Badezimmer in 
kurzer Zeit komplett modernisiert 
und an die persönlichen Wünsche 
angepasst werden. So entsteht ein 
Bad, das Komfort, Sicherheit und 
modernes Design verbindet – und 
das gute Gefühl gibt, schon heute 
an morgen gedacht zu haben.<
� Anzeige

Geschäftsführer Bernd Baurnberger
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Alles aus einer Hand
Von der Planung bis zur 
fertigen Umsetzung.

Pflegeleichte, 
fugenfreie Wände
Modern, hygienisch
und dauerhaft schön.

Kein Schimmel mehr
Saubere und
gesunde Raumluft.

Barrierefreie 
Lösungen
Mehr Sicherheit
und Lebensqualität.

Innovative 
3D-Planung
Ihr neues Bad schon 
vorher erleben.

M O D E R N  &  B A R R I E -
R E F R E I  I N  3 - 5  T A G E N

Betriebsstraße 13 
4844 Regau

www.bb-badsanierung.at

VORHER

BADEWANNE RAUS.
DUSCHE REIN.

JETZT KOSTENLOSE
BERATUNG VEREINBAREN!

07672 97 414

Teilsanierung – schnell, sauber, ohne großen Aufwand.

NACHHER

Regional.
Zuverlässig.
Persönlich.

B E S U C H E N  S I E 
U N S  I N  U N S E R E M 
S C H AU RAU M
I N  R E GAU.
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Fläche: 27,42 km²
Höhe: 488 m
Einwohner: 5.171

Homepage:
www.vöcklamarkt..at

Marktgemeindeamt
Vöcklamarkt:
Bürgermeisterin Marita
Achleitner;
Dr.-Scheiber-Straße 1
Tel. 07682 2655 0
gemeinde@voecklamarkt.ooe.
gv.at

Öffnungszeiten
Parteienverkehr:
Mo, Mi, Do, Fr 08:00-12:00 Uhr;
Di 08:00-12:00, 13:00-17.30 Uhr

Vöcklamarkt

SINGKREIS VÖCKLAMARKT-PFAFFING

Sänger und neue Chorleitung gesucht
VÖCKLAMARKT/PFAFFING.
Der Singkreis Vöcklamarkt-
Pfaffing begeistert seit Jahren
mit einem abwechslungsrei-
chen Repertoire das Publi-
kum. Jedes Jahr erarbeiten die
Sänger Lieder für Konzerte,
Messen und verschiedenste
Veranstaltungen.

Unter der Leitung von Michael
Steiner-Schweissgut wird aktuell
auf ein Weihnachtskonzert sowie
für ein Konzert im Frühjahr 2027
geprobt.DasRepertoire reicht von
Renaissance und geistlicher
Chormusik über Volkslieder bis
hin zu Rock, Pop, Schlagern, Mu-
sicals und Opernchören. Wer
Freude am Singen hat, ist einge-
laden, bei einer Probe vorbeizu-
schauen. Jede und jeder ist will-
kommen. Kontakt info@sing-
kreis-voecklamarktpfaffing.at

und Infos unter www.singkreis-
voecklamarktpfaffing.at Gegrün-
det wurde der Chor vor über 40
Jahren. 2002 übergab die Grün-
derin Irmgard Neudorfer die
Chorleitung altersbedingt an Mi-
chael Steiner-Schweißgut. Nach
16 Jahren übernahm Andreas

Holzinger denTaktstock, legte die
Chorleitung jedoch 2025 aus per-
sönlichen Gründen zurück. Seit-
her hat Michael Steiner-Schweiß-
gut die Chorleitung vorüberge-
hend wieder übernommen. Der
Singkreis ist nun auf der Suche
nacheiner neuenChorleiterin oder

einem neuen Chorleiter. Wer In-
teresse hat, die Chorleitung zu
übernehmen, ist eingeladen, bei
einer Probe vorbeizuschauen oder
über info@singkreis-voeckla-
marktpfaffing.at mit Michael
Steiner-Schweißgut in Kontakt zu
treten.<

Der Singkreis Vöcklamarkt-Pfaffing bei einem Konzert im Pfarrsaal Vöcklamarkt. Foto: Singkreis

ENTSCHEIDUNG

Marita Achleitner ist die
neue Bürgermeisterin
VÖCKLAMARKT. Einen Bür-
germeisterwechsel gibt es in der
Vöcklatalgemeinde: Marita
Achleitner folgt auf Alois Six.

Six in einer Stellungnahme: „Ich
habe mich nach reiflicher Über-
legung dazu entschieden, mein
Amt als Bürgermeister der Ge-
meinde Vöcklamarkt mit Ende
September zurückzulegen. Die-
ser Schritt ist mir nicht leichtge-
fallen, ist aber eine bewusste per-
sönliche Entscheidung mit Blick
auf die kommenden Jahre.“ Die
Gemeinde stünde in nächster Zeit
vor besonderen Herausforderun-
gen, die den vollen Einsatz, eine
klare Überzeugung und langfris-
tige Verantwortung erfordern
würden. Gerade deshalb halte er

den jetzigen Zeitpunkt für rich-
tig, um dieWeichen für die kom-
menden Jahre zu stellen, so Six.
Marita Achleitner (ÖVP) hat im
Gemeinderat mit 16 von 31
Stimmen im zweiten Wahlgang
die Nachwahl für sich entschie-

den und sich gegen drei Gegen-
kandidaten durchgesetzt. Ach-
leitner ist seit zwei Perioden Vi-
zebürgermeisterin und verfügt
über langjährige Erfahrung in der
Gemeindepolitik. Mit ihrer Bür-
gernähe, ihrem politischen Ge-
spür und ihrer Erfahrung auf Ge-
meindeebene möchte sie nun
Verantwortung an der Spitze der
Marktgemeinde übernehmen.
„Mir ist wichtig, als Bürgermeis-
terin für die Menschen in Vö-
cklamarkt da zu sein, zuzuhören
und gemeinsam Lösungen zu
entwickeln. Ich möchte Bewähr-
tes erhalten, aber auchneue Ideen
aufgreifen und Vöcklamarkt
Schritt für Schritt weiterentwi-
ckeln“, blickt Achleitner auf ihre
künftige Aufgabe voraus.<

Bürgermeisterin M. Achleitner Foto: OÖVP
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Schulbesuch Schüler der dritten Klasse der Volksschule haben noch vor den
Sommerferien am Gemeindeamt Vöcklamarkt einen interessanten Einblick in
die dortigen Arbeiten erhalten. Mehrere Abteilungen wurden dabei einer klei-
nen Inspektion unterzogen. Foto: Gemeinde Vöcklamarkt

Weinhaus huber

Vinothek, Getränkeshop 
und Festservice 
Vöcklamarkt. Ob Getränkekis-
te für zu Hause, ein guter Wein für 
einen gemütlichen Abend oder die 
komplette Getränkeversorgung 
für das nächste Fest – im Wein-
haus Huber ist man genau richtig.

In der Vinothek erwartet die Kun-
dinnen und Kunden eine vielfältige 
Auswahl an Weinen, Spirituosen 
und weiteren Spezialitäten. Wer den 
passenden Wein zum Essen, ein be-
sonderes Geschenk oder die richti-
ge Getränkeauswahl für eine Feier 
sucht, pro�tiert von persönlicher und 
kompetenter Beratung.
Besonders praktisch ist der Festser-
vice: Von der Getränkeauswahl über 
die Lieferung bis hin zur passenden 
Ausstattung unterstützt Weinhaus 
Huber bei privaten Feiern, Hochzei-
ten, Vereinsfesten und Firmenver-
anstaltungen. So ist für alles gesorgt 

und die Gastgeber können sich ganz 
auf ihre Gäste konzentrieren. Auch 
für den täglichen Getränkebedarf 
ist das Weinhaus Huber der richtige 
Ansprechpartner. Vorbeikommen, 
beraten lassen und das Sortiment 
entdecken.<� Anzeige

Alles, was man zum Anstoßen braucht

Weinhaus Huber
Hörading 12, 4870 Vöcklamarkt
0660 89 64 722
www.wein-huber.at
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UMSTRITTEN

Containerterminal
VÖCKLAMARKT. „Grünland
muss Grünland bleiben und darf
nicht für ein Containerterminal
umgewidmet und versiegelt wer-
den, für das es an den bestehen-
den Standorten in Oberösterreich
und Salzburg ausreichende Ka-
pazitäten gibt.“ So lautet die Stel-
lungnahme der Grünen zu den
Plänen für eine entsprechende
Anlage in Vöcklamarkt. Die
weltgrößte Containerreederei
möchte im Vöcklamarkter Ge-
werbegebiet West ein großes
Containerterminal errichten.

Vorgesehen sind eine über 20.000
Quadratmeter große Lager- und
Umschlaghalle sowie der Ausbau
des Bahnanschlusses auf sieben
Gleise. „Obwohl ein Teil der Wa-
ren per Bahn transportiert wer-
den soll, würden zusätzlich täg-
lichhunderteLKWsProduktevon
Unternehmen aus einem Umkreis
von bis zu 100 Kilometern anlie-
fern oder abholen und somit das
niederrangigeStraßennetzunddie
betroffenen Menschen in der ge-
samten Region massiv belasten“,
wird befürchtet.<

BAUTRÄGER
Wohnbau 
Hausruckviertel
Straße d. 21. April Nr. 3
4800 Attnang-Puchheim
Tel. 07674/62578-10

WohnbaugrundstückeWohnbaugrundstückeWohnbaugrundstücke
Wir suchen immer wieder Grundstücke in 
ganz OÖ – in guten Lagen, wo eine Bebauung 
mit mehrgeschossigen Wohnhäusern möglich 
ist.
Sollten Sie ein derartiges Grundstück besitzen 
und veräußern wollen, wenden Sie sich bitte 
direkt an uns.

WOHNEN IN  

VÖCKLAMARKT 
 Lehrstraße 9 d

23 Mietwohnungen 
Nutzflächen incl. Loggien 
zwischen rd. 97 m2, 80 m2 und 60 m2 

Die monatliche Miete betragt nach den derzeitigen  
Berechnungen ca. €11,70/m2 und Monat incl. TG. 

Kellerräume, Lift, Loggia, Stellplätze, Tiefgarage 
Finanzierunsbeitrag € 5.000,- bis € 7.000,- 
Bezugsfertig voraussichtlich Ende 2026 / Anfang 2027 
HWB 38, fGEE 0,70
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QUALITÄTSBEWEIS

Domico Vöcklamarkt gestaltete
bereits 40 ÖAMTC-Standorte
VÖCKLAMARKT. Wenn man
seit über 20 Jahren als Liefe-
rant das Vertrauen eines Kun-
den erhält, dann zeigt das die
Verlässlichkeit und Qualität
der Produkte.

„Bei rund 40 Standorten des
ÖAMTC (Österreichischer
Automobil-, Motorrad- und
Touring Club) durften wir in den
letzten zwei Jahrzehnten in ganz
Österreich mit unseren Gebäu-
dehüllen das Corporate Bran-
ding am Gebäude umsetzen.
BeimNeubaugenausowiebeider
Sanierung von Standorten punk-
tet unser Metallleichtbau durch
seine individuellen Möglichkei-
ten“, betont Domico Geschäfts-
führerin Doris Hummer. Die von

Architekt, Baurat Heinz Plöderl
und seinem Generalplanerteam
Pauat Architekten ZT GmbH ge-
planten ÖAMTC-Stützpunkte
stehen für eine klare Corporate
Identity mit hohem Wieder-
erkennungswert. Die Planum-
Fassade unterstützt und stellt

diesem Konzept ideale Voraus-
setzungen zur Verfügung: Ihre
ruhige, flächige Struktur und die
präzise Linienführung ermögli-
chen eine klare, grafische, iden-
titätsstiftende Umsetzung. Die
Gebäude werden so zu starken
visuellen Markenbotschaftern –

ein architektonisch gebautes
Pendant der „Gelben Engel“.
„Für den ÖAMTC Oberöster-
reich ist Architektur mehr als rei-
ne Funktion, sie ist ein wesent-
licher Teil unserer Markeniden-
tität. Die klare, moderne For-
mensprache unserer Stützpunkte
sowie der konsequente Einsatz
unserer Markenfarbe sorgen für
ein prägnantes Erscheinungsbild
mit hohem Wiedererkennungs-
wert. Die Metallfassaden von
Domico verbinden gestalteri-
sche Qualität mit Funktionalität
und transportieren unsere zen-
tralen Werte – Kompetenz, Zu-
kunftsorientierung und Offen-
heit – sichtbar nach außen“, er-
läutert Harald Großauer, Lan-
desdirektor des ÖAMTCOÖ.<

Domico Planum-Fassade beim ÖAMTC-Gebäude in Wels Foto: Pauat Architekten ZT GmbH

VORTRAG

Wintergemüse
VÖCKLAMARKT. Der Siedler-
verein Vöcklamarkt-Pfaffing
lädt ein zum Vortrag „Mit Win-
tersalaten und Wintergemüse in
die kalte Jahreszeit“ mit Bezirks-
gartenfachberaterin Christa Pu-
cher am Freitag, 2. Oktober, um
19 Uhr in Vöcklamarkt, Gast-
haus Walchner Keller, Salzbur-
gerstraße 15. Eintritt sind frei-
willige Spenden. Wer im Herbst
Glashaus, Hochbeet, Balkon-
kisten,Tomatenhaus und Toma-
tentöpfe mit Wintersalaten be-
pflanzt, hat den ganzen Winter
knackig frisches Gemüse.<

Vogerlsalat im Winter Foto: privat

80-JAHR-JUBILÄUM

Union Vöcklamarkt feiert
VÖCKLAMARKT. Seit 80 Jah-
ren steht die Union Vöckla-
markt für Sport, Gemein-
schaft und Zusammenhalt.
Was über Generationen auf-
gebautwurde, istheuteausdem
gesellschaftlichen und sportli-
chen Leben der Marktgemein-
de nicht mehr wegzudenken.

Neben Turnen, vom Kinder- bis
zum Seniorenturnen, Modell-
fliegen, Volleyball, Tischtennis,
Schach und Leichtathletik nimmt
dabei der Fußball eine besondere
Rolle ein. Die UVB Vöckla-
markt ist bis heute eine der prä-
genden Fußballadressen im Be-
zirk und auch überregional prä-
sent. Generationen von Spielern,
Funktionären, Trainern, Ehren-
amtlichen und Unterstützern ha-
ben dazu beigetragen, dass die
Grün-Gelben weit über die Ge-

meindegrenzen hinaus bekannt
sind. Gleichzeitig richtet sich der
Blick nach vorne. Mit dem neuen
Sportpark wurde in Vöcklamarkt
eine moderne Sportinfrastruktur
geschaffen, die sich sehen lassen

kann. Natur- und Kunstrasen-
platz, moderne Trainings- und
Kabinenbereiche sowie zusätzli-
che Sport- und Freizeitflächen
schaffen hervorragende Voraus-
setzungen für die kommenden
Jahre – insbesondere für die
Nachwuchsarbeit.
Gerade diese Verbindung aus
Tradition und Zukunft zeichnet
die Union aus. Seit acht Jahr-
zehnten bringen sich Menschen
ehrenamtlich ein, übernehmen
Verantwortung und vermitteln
Kindern und Jugendlichen Freu-
de an Bewegung, Mannschafts-
sport und Gemeinschaft. 80 Jah-
re Union Vöcklamarkt stehen da-
mit nicht nur für einen Blick zu-
rück, sondern vor allem für eine
starkeBasis fürdieZukunft.Denn
damals wie heute gilt: Ein Ver-
ein lebtvondenMenschen,die ihn
gemeinsam tragen.<

Bild aus dem Fußball-Archiv der UVB
Vöcklamarkt. Foto: UVB
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EMPFEHLUNG

Lesezentrum Fechila in Vöcklamarkt
ist Bücherei und Treffpunkt zugleich
VÖCKLAMARKT. Das Lesezen-
trum Fechila bietet ein großes
und vielfältiges Medienange-
bot für Erwachsene, Kinder
und Jugendliche. Ob spannen-
de Romane, fesselnde Krimis
oder die aktuellen Neuerschei-
nungen – hier findet jeder den
passenden Lesestoff.

Neben Büchern gibt es auch eine
große Auswahl an Spielen sowie
rund 200 Tonies, die bei Fami-
lien besonders beliebt sind. Für
Kinder und Jugendliche bis 18
Jahre gibt es ein besonderes An-
gebot: Bücher können vier Wo-
chen kostenlos ausgeliehen wer-
den. Deshalb verfügt das Lese-
zentrum auch über eine umfang-
reicheAuswahl anYoung-Adult-

und New-Adult-Literatur. Das
Lesezentrum ist aber weit mehr
als nur eine Bücherei zum Aus-
borgen. Über das ganze Jahr
verteilt, finden zahlreiche Ver-

anstaltungen für Groß und Klein
statt. Ob bei der beliebten Pu-
muckl-Wanderung mit Knacker
und Stockbrotgrillen, einer
spannenden Kinder Mitmach-

oder Autorenlesung, beim Spie-
leabend oder beim Flohmarkt –
hier ist immer etwas los.
Neugierig geworden? Dann soll-
te man die Homepage besuchen
oder auf Instagram folgen. Die
nächsten Veranstaltungen im
Fechila: Mittwoch, 21. Oktober,
19 Uhr: Lesung mit Klaus Ran-
zenberger; Donnerstag, 22. Ok-
tober, 16 bis 17.30 Uhr: Kinder-
mitmachlesung (4-9 Jahre, Ein-
tritt 4 Euro, eine Anmeldung im
Fechila ist erforderlich).
Oder man kommt gleich in die
Bücherei: Öffnungszeiten im
Lesezentrum sind: Di 14 bis 18
Uhr, Fr 9 bis 12 und 14 bis 18.30
Uhr, Sa 9 bis 11 Uhr, So 8.45
bis 11.15 Uhr; Infos: www.fe-
chila.at<

Gerade auch für Kinder hat das Fechila allerhand zu bieten. Foto: privat

LEBENSHILFE

Fünf Medaillen geholt
VÖCKLAMARKT. Drei starke
Schwimmer des Teams „Brü-
cken bauen“ rund um die Le-
benshilfe-Werkstätte Vöckla-
markt haben sich bei den Spe-
cial Olympics Invitational
Games im schwedischen Mal-
mö mit Sportlern aus 25 Na-
tionen gemessen.

Selina Nöhammer holte über 25
Meter Rücken Gold und über 50
Meter Freistil Bronze. Patrick
Nussdorfer, der in der Lebens-
hilfe-Werkstätte Vöcklamarkt
beschäftigt istundimRahmender
integrativen Beschäftigung auch
in der Jausenzeit in Vöcklabruck
arbeitet, sicherte sich über 25 und
50 Meter Freistil Gold und Sil-
ber. Emily Zimmerberger ge-
wann in ihrer Leistungsgruppe
über 25 Meter Freistil Gold und
erreichte über 50 Meter Freistil
den vierten Platz. Die österrei-

chischen Teilnehmer nahmen
zahlreiche Eindrücke aus
Schweden, neue sportliche Er-
fahrungen und Begegnungen mit
Athleten aus aller Welt mit nach
Hause. Elf Athleten des
Schwimmteams „Brücken bau-
en“ gehen am 3. Oktober bei den
Bayerischen Meisterschaften
von Special Olympics Deutsch-
land in Straubing an den Start.<

Die drei in Malmö erfolgreichen
Schwimmer Foto: Lebenshilfe OÖ

Edelweiss-Apotheke Mag.pharm. Meinhart KG  
Hauptstraße 4a – 4870 Vöcklamarkt

www.apotheke-voecklamarkt.at | +43 7682 6265
office@apotheke-voecklamarkt.at

Deine Apotheke mit Herz mitten in Vöcklamarkt.
Wir sind für Dich da:  Mo-Fr: 8-12 und 14-18 Uhr | Sa: 8-12 Uhr
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Durchstarten

Lehre beim Land: Mehr als 20  
Berufe und viele Möglichkeiten
OÖ. Der Einstieg ins Berufsle-
ben ist für junge Menschen ein 
großer Schritt. Eben noch Mit-
schüler, Stundenplan und das 
Läuten der Schulglocke – plötz-
lich gehören Kollegen, fixe Auf-
gaben und Verantwortung zum 
Alltag. Und dazu eine Frage, die 
viele Jugendliche beschäftigt: 
Wie geht es für mich weiter?

Daniel, der gerade die Lehre 
zur Straßenerhaltungsfachkraft 
bei der Straßenmeisterei Raab 
macht, kann sich noch gut an die 
ersten Tage erinnern. Vieles war 
neu: die Menschen, die Abläufe, 
die Aufgaben und das Gefühl, 
nun tatsächlich im Berufsleben 
angekommen zu sein. „Ich bin 
gleich am ersten Tag sehr nett 
empfangen worden. Mir wurde 
die Straßenmeisterei gezeigt und 
wir haben die Abläufe bespro-
chen. Am zweiten Tag durfte ich 
schon beim Streckendienst mit-
fahren.“ Daniel ist mittlerweile 
im dritten Lehrjahr, kennt sich 
beim Land Oberösterreich gut 
aus und weiß, an wen er sich wen-
den kann, wenn doch einmal eine 
Frage auftaucht. Viele Dinge, die 
am Anfang noch neu und unge-
wohnt waren, sind inzwischen 

Routine geworden. „Mittlerwei-
le bekomme ich eine Aufgabe 
und erledige sie selbstständig. 
Ich bin jetzt auch viel mehr auf 
den Baustellen unterwegs. Gera-
de die Abwechslung gefällt mir: 
Wir setzen zum Beispiel Leis-
tensteine für Gehsteige, asphal-
tieren, machen Bankette oder 
schneiden die Sträucher entlang 
der Straßen.“

Persönliche Begleitung von 
anfang an
Damit Jugendliche Schritt für 
Schritt in ihre Aufgaben hin-
einwachsen können, braucht es 
neben Zeit und Erfahrung vor 
allem eines: Menschen, die sie 
auf ihrem Weg begleiten. Des-
halb hat jeder Lehrling beim 
Land Oberösterreich einen eige-
nen Ausbilder. Sie sind wichtige 
Ansprechpersonen, unterstützen 
bei Herausforderungen und för-
dern gezielt dort, wo Talente und 
Interessen sichtbar werden. 
„Für uns zählt nicht nur das fach-
liche Wissen im Beruf, sondern 
vor allem auch die Entwicklung 
der Persönlichkeit. Wir beglei-
ten unsere Lehrlinge Schritt für 
Schritt, nehmen uns Zeit und 
helfen dabei, Potentiale zu ent-

falten. Das ist die Basis für eine 
gute Ausbildung und ein starkes 
Miteinander“, so Reinhard Au-
mayr, Ausbildungsleiter beim 
Land Oberösterreich. 

Mehr als 20 Berufe – viele 
Wege ins Berufsleben
In mehr als 20 Lehrberufen bil-
det das Land Oberösterreich 
junge Menschen aus: Vom kauf-
männischen Bereich über die 
Vermessungstechnik, Appli-
kationsentwicklung und Che-
mie-Labortechnik bis hin zur 
Straßenerhaltung und dem Gast-
ronomiebereich. Ausbildungsplät-
ze gibt es in ganz Oberösterreich 
und damit für viele Jugendliche 
direkt in Wohnortnähe. 

einblicke über den eigenen 
arbeitsplatz hinaus
Während der Ausbildung lernen 
die Jugendlichen unterschied-
liche Abteilungen des Landes-
dienstes kennen. Wer seine Aus-
bildung beispielsweise an einer 
Bezirkshauptmannschaft absol-
viert, kann im Zuge von Job-Ro-
tationen auch in andere Bereiche 
hineinschnuppern. So sammeln 
die Lehrlinge zusätzliche Erfah-
rungen, lernen neue Aufgaben 

Lehrbetrieb
der Woche

und Teams kennen und können 
zugleich besser heraus�nden, wo 
ihre eigenen Interessen und Stär-
ken liegen.

Lehrling Daniel Steindl von der  
Straßenmeisterei Raab

Outdoor-Aktivitäten beim Lehrlingscollege 2026 Fotos: Land OÖ
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Zwei Wochen, in denen die 
Persönlichkeitsentwicklung 
im Mittelpunkt steht
Ein besonderer Bestandteil der 
Ausbildung beim Land Oberös-
terreich ist das Lehrlings-Col-
lege. Einmal jährlich kommen 
Lehrlinge aus unterschiedlichen 
Berufen und dem ganzen Bun-
desland zusammen. Für zwei 
Wochen rückt der normale Ar-
beitsalltag in den Hintergrund. 
Stattdessen geht es um Fähigkei-
ten, die kein Lehrbuch vermitteln 
kann: miteinander kommunizie-
ren, im Team Lösungen finden, 
vor anderen Menschen auftreten, 
präsentieren und Verantwortung 
übernehmen. Gerade für junge 
Menschen kann das eine wich-
tige Erfahrung sein. Wer sich zu 
Beginn vielleicht noch nicht zu-
traut, vor einer Gruppe zu spre-
chen, merkt plötzlich: Das geht. 
Wer gewohnt ist, Aufgaben lieber 
allein zu lösen, erlebt, wie viel 
gemeinsam möglich ist. „Beim 
Lehrlings-College habe ich vor 

allem viele neue Leute kennen-
gelernt. Das fand ich schon cool. 
Beim Teambuilding kommt man 
mit Lehrlingen aus ganz anderen 
Bereichen zusammen, die man 
im normalen Arbeitsalltag wahr-
scheinlich gar nicht kennenlernen 
würde“, erzählt Daniel.

Mehr als eine Ausbildung
Eine Lehre kann der Start in eine 
gemeinsame berufliche Zukunft 
sein. Das Land Oberösterreich ist 
an langfristigen Beschäftigungs-
verhältnissen interessiert und 
strebt, wo es möglich ist, nach er-
folgreichem Abschluss der Lehr-
abschlussprüfung eine weitere 
Beschäftigung an. Auch die be-
rufliche Weiterentwicklung wird 
durch Weiterbildungen, Speziali-
sierungen und Zusatzqualifikatio-
nen unterstützt. Gleichzeitig bietet 
der Landesdienst Rahmenbedin-
gungen, die bereits während der 
Ausbildung wichtig sind: gere-
gelte und planbare Arbeitszeiten, 
finanzielle Boni für besondere 

Leistungen und verschiedene Ver-
günstigungen. In den Straßen- und 
Brückenmeistereien ist zudem 
mindestens zweimal pro Monat 
eine Vier-Tage-Woche möglich. 
Für Daniel sind es aber nicht nur 
die Rahmenbedingungen, die 
zählen. Vor allem das Team und 
die abwechslungsreiche Arbeit 
machen für ihn den Unterschied: 
„Ich freue mich eigentlich jeden 
Tag auf den nächsten Arbeitstag, 
weil es mir wirklich Spaß macht. 
Ich schätze meine Kollegen, die 
Arbeitszeiten und dass die Arbeit 
so abwechslungsreich ist. Man er-
lebt einfach viel.“

Gut vorbereitet ins  
Berufsleben
Eine Lehre ist für viele Jugend-
liche der erste große Schritt ins 
Berufsleben. Beim Land Ober-
österreich werden sie dabei nicht 
nur fachlich ausgebildet, sondern 
von Anfang an begleitet und ge-
fördert. Mit über 20 Lehrberufen 
und Ausbildungsplätzen in ganz 

Dein Talent, 
deine Lehre, 
dein Land.

Foto: Land OÖ | Entgeltliche Einschaltung

Alle off enen Lehrstellen fi ndest du 
auf dem Land OÖ Karriereportal.
Jetzt bewerben!

Oberösterreich gibt es dafür viele 
Möglichkeiten. Wer im kommen-
den Jahr eine Lehre beim Land 
Oberösterreich beginnen möchte, 
findet alle aktuellen Lehrstellen 
und Informationen zur Bewer-
bung am Karriereportal des Lan-
des Oberösterreich.<� Anzeige

Lehre beim  
Land Oberösterreich

• Über 20 Lehrberufe
• Lehrstellen in ganz Oberösterreich
• Persönliche Begleitung während 
der Ausbildung
• Zweiwöchiges Lehrlings-College
• Job-Rotationen und Einblicke in 
unterschiedliche Bereiche
• Weiterbildungen und Entwick-
lungsmöglichkeiten
• Geregelte und planbare 
Arbeitszeiten
• Finanzielle Boni für besondere 
Leistungen

Jetzt bewerben!
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Bauernmarkt

Der Markt im Oktober
reGau. Als Bauernmarkt-High-
light wird am 9. Oktober die be-
kannte Fernsehköchin Elfriede 
Schachinger eine „Bunte Bau-
ernmarkt-Pfanne“ zubereiten und 
mit Gästen dabei plaudern.

Am 2. Oktober bereitet Familie 
Quatember ein feines Wildschwein-
gulasch aus heimischem Wildbret 
zu. Dazu kredenzt die Bierschmie-
de Märzenbier und Weißbier in Fla-
schen. Am 9. Oktober wird Elfriede 
Schachinger bei der Kochshow live 
ihr brandneues Kekse-Kochbuch 
präsentieren und zum Verkauf anbie-
ten. Auf Wunsch werden die Bücher 
signiert. Am 16. Oktober gibt es bei 
Familie Stigler Pizzas. Mit allerlei 
Lebkuchen-Variationen wartet am 
23. Oktober Familie Krammerbauer 
auf. Pauline Penetsdorfer bietet am 
23. Oktober Allerheiligengestecke 
und Herbstkränze an. Von Familie 
Kretz aus dem Kamptal gibt es am 

23. Oktober verschiedene Weine 
zum Verkosten. Am 30. Oktober be-
reitet Familie Gschneidtner Stecker-
l�sche zu. Ebenso am 30. Oktober 
gibt es frisch gepresste Vitaminsäfte 
von Familie Moritz. Infos auf www.
bauernmarktregau.at, auf Facebook 
und Instagram.<� Anzeige

Neues Buch von Elfriede Schachinger

VB-KarosserieBau GmBH

Vizestaatsmeistertitel für engagierten Lehrling
VöcKlaBrucK. Großer Er-
folg für die VB-Karosseriebau 
GmbH: Beim diesjährigen Bun-
deslehrlingswettbewerb am 18. 
September 2026 in Graz konn-
te Lehrling Vicentiu Homorean 
den hervorragenden 2.  Platz 
und damit den Vizestaatsmeis-
tertitel erreichen.

Mit diesem Ergebnis stellt er ein-
drucksvoll sein fachliches Kön-
nen und sein Engagement unter 
Beweis und erzielt damit einen 
besonderen Erfolg für den Be-
trieb.
Die VB-Karosseriebau GmbH 
blickt auf mehr als 31 Jahre Er-
fahrung zurück und ist seit 31 
Jahren als zerti�zierter Meister-
betrieb tätig. Das Unternehmen 
hat sich auf die fachgerechte 
Reparatur von Unfallfahrzeu-
gen aller Marken spezialisiert. 
Qualität, Präzision und fachli-

ches Know-how stehen dabei 
seit jeher im Mittelpunkt. Mit 15 
Mitarbeitern ist der Betrieb ein 
kompetenter Ansprechpartner für 
Karosseriearbeiten und Unfallin-
standsetzungen.
Besonders stolz ist man bei 
VB-Karosseriebau auf die ei-
gene Lehrlingsausbildung. Seit 
31 Jahren bildet das Unterneh-
men junge Menschen aus und 
vermittelt ihnen die notwendi-
gen fachlichen und praktischen 
Kenntnisse für ihren Beruf. 
Wie erfolgreich die Lehrlings-
ausbildung des Betriebs ist, zei-
gen auch die bisherigen Erfolge 
bei den Wettbewerben. Bereits 
zweimal konnte VB-Karos-
seriebau eine Landesmeister-
schaft für sich entscheiden. 
Mit dem Vizestaatsmeister-
titel von Vicentiu Homorean 
kommt nun ein weiterer großer 
Erfolg hinzu.

auszeichnung für lehrling 
und Betrieb
Das Team der VB-Karosseriebau 
GmbH zeigt sich stolz auf Vi-
centiu und seinen erfolgreichen 
Einsatz. Der Erfolg ist nicht nur 
eine persönliche Auszeichnung 
für den Lehrling, sondern auch 
eine Anerkennung für die tägli-
che Arbeit des gesamten Teams. 
Eine gute Ausbildung lebt vom 
Zusammenspiel aus engagierten 
Lehrlingen, erfahrenen Fach-
kräften und einem Betrieb, der 
jungen Menschen die Mög-
lichkeit gibt, ihr Können zu 
entwickeln.
Mit dem Vizestaatsmeisterti-
tel setzt Vicentiu Homorean ein 
starkes Zeichen für die Qualität 
der Ausbildung bei VB-Karos-
seriebau. Für das Unternehmen 
ist die Auszeichnung ein weite-
rer besonderer Meilenstein und 
ein schöner Anlass, stolz auf die 

Leistungen des eigenen Nach-
wuchses zu sein.<� Anzeige

Christian Lacher (l.) und Thomas Urthaler 
mit Lehrling Vicentiu Homorean
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BETREUUNG

Kindergarten eröffnet
NEUKIRCHEN AN DER VÖ-
CKLA. Im Ortsteil Zipf wurde
eine neue Kinderbildungs- und
Betreuungseinrichtung eröff-
net. Rund 3,5 Millionen Euro
wurden in das Projekt inves-
tiert.

Bei ihrem Besuch anlässlich der
Eröffnung betonte LH-Stellver-
treterin Christine Haberlander
die Bedeutung moderner Bil-
dungsinfrastruktur für Familien.
„Das neue Gebäude ist ein wun-
derbarer Ort des Lernens, Spie-
lens und gemeinsamen Wach-
sens geworden. Im Rahmen der
Feierlichkeiten konnte man spü-
ren,mitwievielEngagementhier
für unsere Kinder ein moderner
und liebevoll gestalteter Bil-
dungsraum geschaffen wurde“,
so Haberlander. Einrichtungen
wie jene in Zipf seien wichtige
Investitionen in die Zukunft von

Familien und des Landes. Bür-
germeisterin Adelheid Fellinger
zeigte sich ebenfalls erfreut über
den Neubau. Mit der neuen Ein-
richtung sei ein modernes und
zukunftsorientiertes Angebot für
die Kinder und Familien der Ge-
meinde geschaffen worden. Das
Projekt sei eine wichtige Inves-
tition, die unmittelbar den Fami-
lien zugutekomme und die Ge-
meinde nachhaltig stärke.<

Eröffnung Foto: Land OÖ
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Stück für Stück wird in der Bramosen 
vieles neu – und das Schönste daran ist, 
wenn Sie es selbst entdecken. Bettina 
und Peter Ecker laden Sie herzlich ein, 
das neue Restaurant kennenzulernen 
oder sich in der gemütlichen Pepistu-
be verwöhnen zu lassen. Gemeinsam 
mit Küchenchef Michael Mittermayr 
verbindet die Familie Ecker ehrliche 
Wirtshauskultur mit frischen Ideen, 
regionalem Geschmack und viel Herz-
lichkeit.

Im Oktober und November wird es be-
sonders genussvoll: Nach österreichi-
schen Spezialitäten und mediterranen 
Themenabenden stehen ab 29. Oktober 
die Wild- & Gansltage auf dem Pro-
gramm. Dazu gibt es am Wochenende 
Brunch und viel Raum für Feiern mit 
Blick auf den Attersee.

Ein guter Grund, wieder einmal in der 
Bramosen einzukehren. Bettina und Peter Ecker freuen sich auf Ihren Besuch.

Genießen. Entdecken. Wohlfühlen.

Herbstgenuss am Attersee
Feste feiern mit Blick auf den Attersee
Ob Firmenfeier, Familienfest oder stim-
mungsvolle Weihnachtsfeier: In unserem 
neuen Veranstaltungsraum genießen Sie 
besondere Stunden in herzlicher Atmo-
sphäre – mit herrlichem Seeblick und Platz 
für bis zu 110 Gäste.
Für echten Wirtshausgenuss servieren wir 
Ihnen auf Vorbestellung gerne ein traditio-
nelles Bradl in der Rein – ab zehn Perso-
nen.

Genusszeiten im Herbst

Brunch am Wochenende
Samstag & Sonntag: 8:00–11:30 Uhr

Warme Küche
Donnerstag bis Sonntag: 
17:30–21:00 Uhr
Samstag & Sonntag zusätzlich: 
11:30–14:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung.
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DIE NEUE ART ZU WOHNEN IM ALTER

Gemeinsam statt einsam: LebensZeitPlus
R I E D/ T R AU N K R E I S .  D ie 
Lebenserwartung steigt und mit 
ihr der Wunsch, auch im Alter 
möglichst lange selbstbestimmt 
und zugleich in Gemeinschaft zu 
leben. Mit „LebensZeitPlus“ hat 
die ETZI-Group mit Firmensitz 
in Ried im Traunkreis dafür ein 
innovatives Konzept für gemein-
schaftliches Wohnen im Alter 
entwickelt. 

Wohnen mit Lebensqualität 
Es entstehen fünf moderne Vier-
kanthöfe, die sich architektonisch 
und harmonisch in das für Oberös-
terreich typische Landschaftsbild 
einfügen. Jeder Hof umfasst 17 
Wohnungen mit Wohn�ächen zwi-
schen 35 und 70 Quadratmetern. 
Das Wohnkonzept verbindet pri-
vate Rückzugsmöglichkeiten mit 
gemeinschaftlichem Leben und 
schafft so ein Zuhause, das Indi-
vidualität und Miteinander vereint. 

Gemeinsam wohlfühlen
LebensZeitPlus schafft Raum für 
Gemeinschaft, Begegnung und 
gemeinsame Erlebnisse. Groß-
zügige Aufenthaltsbereiche, ein 
Gemeinschafts- und Therapie-
raum sowie der Wellnessbereich 
mit beheizbarem Pool und Sauna 

laden zum Wohlfühlen und Ak-
tivsein ein. Der weitläu�ge Gar-
ten bietet viel Platz für entspannte 
Stunden im Grünen. Zwei Elek-
trobusse sorgen zudem für �exi-
ble Mobilität und gemeinsame 
Aus�üge. So wird Gemeinschaft 
jeden Tag erlebbar. „Mit Lebens-

ZeitPlus schaffen wir eine Wohn-
form, die Selbstständigkeit und 
Privatsphäre mit Gemeinschaft 
und Lebensqualität bis ins hohe 
Alter verbindet“, so KommR 
Ma x im i l ia n  Etzenberger,
Geschäftsführer der ETZI-
Group.<� Anzeige

Wohnen im Alter: Selbstbestimmt & komfortabel in schöner Umgebung

ETZI-Hausmesse am 03.10.
Vortrag: 14:00 Uhr zum Thema
„Die neue Art zu Wohnen im Alter“

KommR Maximilian Etzenberger 

Visualisierung/Foto: ETZI

MESSE
HAUS

03. OKTOBER 2026

09:00 BIS
16:00 UHR

GROSSENDORF 120
4551 RIED/TRAUNKREIS

FACHVORTRÄGE – SHOW-COOKING – FÜHRUNGEN
EIN TAG RUND UMS BAUEN & WOHNEN

MEHR INFOS

DAS ZIEGELFERTIGHAUS

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at
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drei

Mehr Glasfaser-Auswahl in OÖ
OÖ. Drei bringt gemeinsam 
mit BBOÖ leistungsstarke 
Glasfaser für Haushalte in 
rund 300 Gemeinden. 

Schnelles und zuverlässiges In-
ternet ist heute die Grundlage für 
den digitalen Alltag. Ob Homeof-
fice, Streaming, Online-Gaming, 
Videotelefonie oder moderne KI-
Anwendungen: Immer mehr Be-
reiche unseres Lebens benötigen 
leistungsfähige Verbindungen und 
stabile Netze. Für zahlreiche Haus-
halte in Oberösterreich eröffnet sich 
nun eine neue Auswahlmöglichkeit.
Drei erweitert seine bestehen-
de Glasfaser-Kooperation mit der 
BBOÖ Breitband Oberösterreich 
GmbH und bietet seine Glasfaser-
lösungen ab sofort auch für Privat-
kunden an. Damit können Haushal-
te in rund 300 oberösterreichischen 

Gemeinden die leistungsstarke 
Glasfaserinfrastruktur der BBOÖ 
nutzen und aus den Internet- und 
Digitalangeboten von Drei wäh-
len. Insgesamt profitieren mehr 
als 110.000 Anschlusspunkte von 
einem erweiterten Anbieterangebot 

und attraktiven Glasfaserprodukten. 
Die neuen Tarife bieten Bandbreiten 
von bis zu 1.000 Mbit/s und setzen 
auf symmetrische Geschwindig-
keiten. Das bedeutet, dass Uploads 
und Downloads gleich schnell 
erfolgen. Gerade bei Videokon-

ferenzen, Cloud-Anwendungen,  
Content Creation oder beim Aus-
tausch großer Datenmengen sorgt 
dies für mehr Komfort und eine 
stabile Performance.

Leistungsstarkes WLAN  
ohne Zusatzkosten
Auch in den eigenen vier Wänden 
spielt eine verlässliche Internetver-
sorgung eine immer größere Rolle. 
Bei den entsprechenden Tarifen 
ist daher eine FRITZ!Box für leis-
tungsstarkes WLAN ohne Zusatz-
kosten inkludiert. Smartphones, 
Tablets, Smart-TVs und Homeoffice- 
Arbeitsplätze lassen sich damit ein-
fach und zuverlässig vernetzen. Zum 
Start ist beispielsweise BBOÖ Inter-
net 300 bereits um 36,47 Euro* statt 
42,90 Euro pro Monat erhältlich. 
Mehr Informationen unter drei.at/
glasfaser-bbooe.<� Anzeige

Drei bietet seine Glasfaserlösungen ab sofort auch für Privatkunden an. Foto: Drei Österreich

* Aktion 15% auf das monatliche Grundentgelt: 15% Rabatt auf das monatliche Grundentgelt bis Ablauf der Mindestvertragsdauer. Ab dem 25. Monat gilt das reguläre monatliche Grundentgelt und ist der Unlimited Mix kompatibel (Details auf drei.at/
mix). Voraussetzung: Neuanmeldung eines BBOÖ Internet Tarifs mit 24 Monaten Mindestvertragsdauer und vorherige Bestellung eines kostenpflichtigen Glasfaser-Anschlusses beim Ausbaupartner BBOÖ. Aktionsverfügbarkeit abhängig vom Glasfaser-
Ausbaustatus an der Vertragsadresse. Jeweils verfügbare Aktionen und Details auf drei.at/glasfaser-bbooe.

120 Jahre Leeb

Zwölf Prozent Rabatt
OÖ. Leeb Balkone feiert 120 Jahre 
und bedankt sich mit zwölf Pro-
zent Jubiläumsrabatt auf Balko-
ne, Zäune, Anbaubalkone und 
Überdachungen. Die Aktion ist 
streng limitiert und gilt nur, solan-
ge das Aktionskontingent reicht.

Was 1906 mit einem kleinen Säge-
werk in Gnesau begann, entwickelte 
sich über vier Generationen zu einer 
Kärntner Erfolgsgeschichte. Heute 
zählt Leeb zu den führenden Her-
stellern von Balkonen und Zäunen 
und steht für hochwertige Maßan-
fertigungen, innovative Lösungen 
und modernes Design.
Zum Jubiläum profitieren Kunden 
für kurze Zeit von zwölf Prozent Ra-
batt auf den Hauptartikel. Wer einen 
neuen Balkon, Zaun, Anbaubalkon 
oder eine Überdachung plant, sollte 
rasch handeln, denn der Jubiläums-
vorteil ist nur verfügbar, solange das 
begrenzte Aktionskontingent reicht.

Leeb begleitet jedes Projekt indivi-
duell – von der persönlichen Bera-
tung und Naturmaßaufnahme über 
Planung und Visualisierung bis hin 
zu Produktion und Montage.
120 Jahre Erfahrung, Qualität und 
Innovation – jetzt verbunden mit 
zwölf Prozent Jubiläumsvorteil.<
� Anzeige

12 Prozent Rabatt – nur für kurze Zeit

Weitere Informationen und 
kostenlose Beratung unter:
www.leeb-balkone.com/at/aktion 
oder 0800 202013
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Jimmy Schlager
Der Musikkabarettist
Jimmy Schlager gas-
tierte im Kinosaal in
Attnang-Puchheim.
Viele Lieder zum
Schmunzeln, Nach-
denken und Lachen
gab’s dabei zu hören.
Das Publikum wurde
eingeladen mitzusin-
gen, was es auch laut-
stark tat. Foto: Gemeinde
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Fernpendelbeihilfe: Neue
Einkommensgrenze
OÖ. Das Land OÖ hebt die Ein-
kommensgrenze für die oö. Fern-
pendelbeihilfe von derzeit 35.000
auf 38.000 Euro steuerpflichtiges
Jahreseinkommen an. Die neue
Grenze gilt ab 1. November. Damit
haben mehr Oberösterreicher An-
spruch, 4.000 zusätzliche Anträge
werden erwartet.

Zweiter Jugendlandtag
OÖ. Nach der erfolgreichen Pre-
miere 2025 geht der oö. Jugend-
landtag in die zweite Auflage. Ab
sofort startet die Arbeit dafür. Hö-
hepunkt sind die Ausschuss- und
Plenartage von 9. bis 11. Februar
2027. „Junge Ideen, Begeisterung
für Demokratie und lebhafte Dis-
kussionen – davon wollen wir
mehr“, so Landtagspräsident Max
Hiegelsberger. Neu sind unter an-
derem Demokratie-Guides, die
„Denk Laut“-Veranstaltungen fin-
den mit Schulklassen statt. Infos
zur Teilnahme unter www.
ooe-landtag.at/jugendlandtag

OÖ soll Vorbild sein
OÖ. Im Zuge der Verhandlungen
auf Bundesebene zum Gesetzes-
entwurf zur Sozialhilfe fordern
Landeshauptmann Thomas Stelzer
und Landesrat Christian Dörfel
(beide ÖVP) erneut, dass sich die
neue Sozialhilfe am oberösterrei-
chischen Modell orientieren müs-
se. So seien im Entwurf unter an-
derem keine Konsequenzen bei
Arbeitsverweigerung vorgesehen.
Der Grundsatz, so Stelzer und
Dörfel: „Null Toleranz gegenüber
Sozialmissbrauch und volle Unter-
stützung für die Willigen.“

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 30. September                   
ab 19:28 Uhr Zwillinge – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, 
Mandeln
Günstig: Kompost umsetzen; Wurzelgemüse und 
Stauden setzen; Aussaat und Stecken von Pflanzen; 
Hausarbeit; Hausputz; Schuhe putzen; Schimmel be-
seitigen; chemische Reinigung; Malerarbeiten 
Ungünstig: Haare waschen; Wurzeln sammeln; 
Zahnbehandlungen

DO 1. Oktober                   
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: Erntezeit für Gewürze (Samen); 2-jährige 
Pflanzen an ihren Standort versetzen; Rückschnitt 
bei jungen Obstbäumen, Rosen und Blütengehölzen; 
Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fenster 
putzen; Porzellan und Metalle reinigen; gründlich 
und lange lüften; Schimmel beseitigen; Malerarbei-
ten; chemische Reinigung; Reisen und Festlichkeiten
Ungünstig: Pflanzen gießen 

FR 2. Oktober                   
ab 21.55 Uhr Krebs – absteigender Mond
Siehe gestern

SA 3. Oktober                   
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen und düngen; Blu-
men düngen; Arbeiten am Rasen; Salate setzen und 
säen; Ernte; Wäsche waschen mit weniger Wasch-
mittel; Hausputz; Wasserinstallationen; Zahnbehand-
lungen; Warzen entfernen lassen; Tiefenreinigung der 
Haut – Ungünstig: Haare waschen und schneiden

SO 4. Oktober                   
absteigender Mond – Siehe gestern

MO+DI 5.+6. Oktober                   
bis 00:55 Uhr Krebs – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen und Beerensträucher pflegen; Ge-
hölze schneiden; Reinigungsarbeiten im Haus; lüften; 
Obst und Rüben ernten; Früchte einfrieren, einko-
chen; umsetzen und umtopfen von Zimmerpflan-
zen; Butter rühren; Kuchen und Brot backen; Haare 
schneiden; Zahnbehandlungen
Ungünstig: körperliche Anstrengungen

MI+DO 7.+8. Oktober                   
bis 04.55 Uhr Löwe – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel
Günstig: Aussaat und Stecken von Pflanzen; winter-
harte Stauden pflanzen; Herbstdüngung; Hecken und 
Bäume pflanzen; Verpflanzung alter Bäume; Pflan-
zen umtopfen; ernten; Wurzel und Knollengemüse 
setzen; Kompost einarbeiten; kranke Bäume und 
Sträucher behandeln; Gartenzaun setzen; geschäft-
liche Verhandlungen; Kleider reinigen
Ungünstig: Salat setzen; Brennholz fällen

WIFI-Kurs

Traumhaus beginnt hier 
– „Häuslbauer Basics“
OÖ. Wer den Bau eines eigenen 
Hauses plant, erhält in unserem 
Kurs „Häuslbauer Basics“ das nö-
tige Wissen, um das Projekt erfolg-
reich umzusetzen. Vermittelt wer-
den das Vertragsrecht, die Rechte 
als Bauherr sowie Möglichkeiten, 
die häufigsten Stolperfallen zu ver-
meiden. Wir zeigen, wie sich der 
Bau gut planen, finanzieren und 
versichern lässt, damit der Traum 
vom Eigenheim Wirklichkeit wird 
und kein Albtraum!

Dieser Kurs richtet sich an alle an-
gehenden Hausbauer und jene, die 
es werden wollen. Eine Anmeldung 
ermöglicht einen sicheren Start in 
das Bauvorhaben!<� Anzeige

„Häuslbauer Basics“ vermittelt Wissen rund ums Bauvorhaben. Foto: AdobeStock/lapas77

Nähere Informationen unter: 
wifi.at/ooe (Kursnr. 6290Z)

KALENDER

Unterstützung
BEZIRK. Künstler Ewald Tatschl
unterstützt wieder die OÖ Kinder-
krebshilfe. Der Kalender „Land-
schaften 2027“ ist um 11,90 Euro
beiTatschl sowie imGeschäft„Die
Grafikerinnen“ in der Jungmair-
gasse 2 in Vöcklabruck erhältlich.
Der gesamte Reinerlös wird wie
bereits seit 2006 der Kinderkrebs-
hilfe in Linz übergeben.<

Künstler Ewald Tatschl Foto: Tatschl

E-MOBILITÄT

Ladestation
DESSELBRUNN. Die Gemeinde
hat gemeinsam mit dem regiona-
len Energieversorger KWG eine
neue Elektroladestation im Orts-
zentrumerrichtet.DieStation steht
ab sofort für Elektrofahrzeuge zur
Verfügung. Mit dem Ausbau der
Ladeinfrastruktur sollen die Vor-
aussetzungen für die Nutzung von
Elektrofahrzeugen verbessert
werden. Bürgermeister Michael
Hochleitner sieht darin einen wei-
teren Schritt in Richtung nachhal-
tiger Mobilität.<

Auto laden im Ortszentrum Foto: Gemeinde
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PLANENRUTSCHEN

Für den guten Zweck
STRASS. Zum sechsten Mal ver-
anstaltete der Gemeinschafts-
verein Feirohmndbia das tradi-
tionelle Planenrutschen in Le-
ming. 21 Mannschaften stellten
sich bei sommerlichem Wetter
der 80 Meter langen Rutsch-
bahn. Zahlreiche Besucher ver-
folgten die Bewerbe und feierten
anschließend bei einer Afterpar-
ty mit DJ Juls.
Neben dem Spaß stand auch
heuer der karitative Zweck im
Mittelpunkt. Aus den Einnah-
men der Veranstaltung konnten

18.000 Euro an eine Familie aus
Vöcklamarkt gespendet werden,
die vor Kurzem ihren Vater bei
einem Unfall verloren hat.<

Spendenscheck Foto: Verein

Steinbruch-, SprengungS-, Sand-, KieS- und Schotter-unternehmer

Vorbilder für nachhaltigen Rohstoffabbau 
oÖ. „Willst du immer weiter 
schweifen? Sieh, das Gute liegt 
so nah.“ Frei nach Goethe sor-
gen die Oberösterreichischen 
Steinbruch-, Sprengungs-, 
Sand-, Kies- und Schotter-Un-
ternehmer dafür, dass unser 
Alltag so funktioniert, wie wir 
ihn gewohnt sind. 

Kein Gebäude, keine Straße und 
keine Infrastruktur ließe sich ohne 
diese Rohstoffe errichten; allein 
der Pro-Kopf-Verbrauch beträgt 
hierzulande elf Tonnen.

regionalität spart mehr als 
eine million Lkw-Fuhren
Als regionale Nahversorger ga-
rantieren die Unternehmen laut 
Berufsgruppensprecher KR Kurt 
Bernegger einen verantwortungs-
vollen Umgang mit der Natur. Der 
lokale Abbau vermeidet zudem 
enorme Transportwege: Wären 
diese Rohstoffe importiert, müss-
ten allein für Oberösterreich rund 
1,1 Millionen Lkw-Fuhren durch 
das Land rollen. Jeder Abbau ist 
dabei eine zeitlich begrenzte Nut-
zung, die strengsten gesetzlichen 
Auflagen unterliegt und hochspe-
zialisiertes Fachwissen erfordert – 
Expertise, die unsere oberösterrei-
chischen Unternehmer mitbringen.

Wertvolle naturräume dank 
rekultivierung
Nachhaltigkeit und Ökologie ste-
hen im Fokus: Nach Abschluss 
der Nutzungsphase folgt die Re-
kultivierung. Dabei entstehen oft 
wertvolle, unberührte Naturräu-
me und Biotope, die für die hei-
mische Tier- und Pflanzenwelt 
essenziell sind. Auch Wasserbau-
steine spielen eine wichtige Rolle 
für die Landschaftsgestaltung. 
Wenigen ist bewusst, dass ohne 
Veredelungsprodukte wie Kalk 
oder Dolomit weder Weiß- und 

Buntglas noch Papier in gewohn-
ter Qualität herstellbar wären. 
Diese Materialien finden zudem 
als natürlicher Dünger, in Zahn-
pasta, Medikamenten, Elektro-
geräten, bei der Stahlerzeugung 
sowie in der Wasseraufbereitung 
Anwendung.<� Anzeige

„Der lokale Abbau vermeidet enorme Transportwege“, weiß Berufsgruppensprecher Kurt Bernegger. Fotos: WKOÖ

Die über 100 Fachbetriebe in OÖ ga-
rantieren, dass bei der Gewinnung 
dieser Ressourcen kein Pfusch mit der 
Natur betrieben wird. Den passenden 
Profi aus der Region findet man unter 
www.profis-am-werk.at

VERSTÄRKUNG

Neue Heimleitung
ATTNANG-PUCHHEIM. Seit
September unterstützt Christine
Brandner Heimleiterin Adelheid
Engelbrecht im Bezirksalten- und
Pflegeheim Attnang-Puchheim.
Engelbrecht befindet sich in Al-
tersteilzeit. Brandner bringt als di-
plomierte Gesundheits- und
Krankenpflegerin und ehemalige
Community Nurse Erfahrung aus
dem Gesundheitsbereich mit.
Durch die frühzeitige Einbindung
soll ein reibungsloser Übergang
gewährleistet werden. Das Heim
verfügt über 224 Langzeitpflege-

plätze und eine spezialisierte De-
menzabteilung. Zusätzlich gibt es
eine Tagesbetreuung für ältere
Menschen an drei Tagen.<

Adelheid Engelbrecht und Christine
Brandner (Mitte) Foto: SHV
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BÜRGERMEISTER

Ende der Amtszeit
ATZBACH. Nach mehr als 18 Jah-
ren imAmt endet dieAmtszeit von
Bürgermeister Berthold Reiter.
Seit März 2008 wurden unter sei-
ner Verantwortung zahlreiche
Projekte umgesetzt, darunter der
Kindergarten, das Betreubare
Wohnen, das ASZ Hausruck, Sa-
nierungen von Gemeindegebäu-
den sowie Straßen- und Güterwe-
ge. Auch neue Sport- und Frei-
zeitanlagen, „Essen auf Rädern“,
der Bauernmarkt, E-Tankstellen,
der Breitbandausbau und die Si-
cherung der ärztlichen Versor-

gung fallen in seine Amtszeit. Die
Wahl seines Nachfolgers erfolgt
am 5. Oktober im Gemeinderat.<

Berthold Reiter Foto: wirliebe.at, J. Korber

Aktuelle NormuNg im Fokus

Ehrung langjähriger Dachdecker- und  
Spenglerbetriebe beim Dach- und Fassadentag
oÖ. Beim diesjährigen Dach- 
und Fassadentag der oö. Lan-
desinnung der Dachdecker, 
Glaser und Spengler in der 
Berufsschule Freistadt stan-
den neben der Besichtigung 
des neuen Berufsschultrakts 
aktuelle, fachspezifische Bran-
cheninputs auf dem Programm. 

Im Zentrum der Tagung stand der 
Vortrag „Vom Regelwerk zur Ver-
antwortung – neue Ansätze in der 
Normung des Dachbaus“ von Wolf-
gang Hubner vom Institut für Flach-
dachbau und Bauwerksabdichtung. 
Ernst Gregorites (Prefa) rundete das 
Programm mit dem Vortrag „Er-
läuterung Neuauflage ÖNORM B 
3521“ ab. „Aktuelle und praxisnahe 
Infos aus erster Hand zeichnen unse-
ren Dach- und Fassadentag seit vie-
len Jahren aus. Gut 60 Vertreter aus 
oö. Dachdecker-, Glaser- und Speng-
lerbetrieben beweisen zudem, dass 
unser Veranstaltungsformat gut an-
genommen wird“, freut sich Landes- 
innungsmeister Jürgen Innocen-
te. Gleichzeitig war der Dach- und 
Fassadentag auch der feierliche 
Rahmen für die Ehrung langjähri-
ger Unternehmer. Landesinnungs-

meister Innocente und Innungs-
geschäftsführer Markus Hofer 
überreichten an folgende Unterneh-

mer bzw. Unternehmen Medail-
len und Urkunden für langjährige 
Selbständigkeit.<� Anzeige

Innungsgeschäftsführer Markus Hofer (l.) und Landesinnungsmeister Jürgen 
Innocente (r.), gratulierten den Vertretern der Dachdecker- und Spenglerbetriebe 
zur langjährigen Selbständigkeit. Fotos: WKOÖ

25 Jahre:
Friedrich Leichtfried GmbH & Co KG, 
Weyer
Bumberger Reinhardt, Laakirchen
Miks Christian, Scharnstein
30 Jahre:
Müller Günther, Julbach
Söllradl GmbH, Sattledt
Schneeberger Walter, Neumarkt im 
Hausruckkreis
Schiffer Gerhard, Fischlham
35 Jahre:
Hubert Moser Gesellschaft m.b.H. & 
Co KG, Haslach/Mühl
40 Jahre:
Graspointner Robert GmbH, Mondsee
45 Jahre:
Schreihofer Ges.m.b.H. & Co KG, 
Perg
Aumayr GmbH, Steyregg
Ernst Schiermayr Gesellschaft m.b.H. 
& Co KG, Redlham
50 Jahre:
Hummel Gesellschaft m.b.H., 
Fraham
Hochstöger Gesellschaft m.b.H., 
Pabneukirchen
65 Jahre:
Johann Steffner Gesellschaft m.b.H., 
Bad Goisern
105 Jahre:
Ortig Dach und Wand GmbH, Ried 
im Innkreis

V. l.: Innungsgeschäftsführer Markus Hofer, Wolfgang Hubner, Judith Blaimschein 
(Direktorin), Ernst Gregorites und Landesinnungsmeister Jürgen Innocente

DÄMMERSCHOPPEN

Für den guten Zweck
SCHÖRFLING. Der Motor Yacht
Club Salzkammergut unterstützte
mit einem Benefiz-Dämmer-
schoppen im Chez Marlen die
Kinderkrebshilfe, das Frauenhaus
Vöcklabruck und die Marktmusik
Schörfling. Die Metzgerei Nagl
sorgte für die Grillerei, die Markt-
musik Schörfling für den passen-
den musikalischen Rahmen. Bei
der Versteigerung lockten unter
anderem ein signiertes Trikot der
österreichischen Fußball-Natio-
nalmannschaft, eine Weinsafari
durch die Wiener Weinberge und

Kochkurse im Restaurant Lang-
ostinos. Insgesamt 10.000 Euro
kamen durch die Veranstaltung
zusammen.<

Spendenübergabe Foto: Chez Marlen
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Liebe Helga!
Vor 70 Jahren kamst du auf die Welt, 
hattest keine Kleidung und kein Geld.
Hast im Leben viel geschafft und

das ganz allein vollbracht.
Vor allem viel Gesundheit 
wünschen dir von Herzen 
und die nächste Zeit ganz
ohne Schmerzen.

70

Freue mich über einen TANZ-
PARTNER Salsa & Bachata
(Mittelstufe, Kurs, Tanzveran-
staltungen). This is me: Bettina
(49 J.), 160 cm, schlank
 0650 8158605

MALER GESELLE Wolfgang
1.A Anstriche innen/Aussen
Auch Sa.So.! 0664-2542347

Movatec Victory XL130
Mobilität für Generationen
3 Monate alt, total neuwertig,
wegen Todesfall VB € 4.200,-
abzugeben.  0664 9685145
(Attnang-P.)

RW-Nachhilfe,
www.mgd-ta.at

Stallbesitzer/Bauernhof:
suche Unterkunft für Pon-
nypferd (Wallach) bestens im
Gebiet rund um Buchkirchen,
Scharten. Es reicht z.B. Scheu-
ne mit kleinem eingezäunten
Außenbereich. Freue mich auf
Deinen Anruf 0677/61735443,

Kinderkleiderbasar,
3. Oktober 2026,  für Selbst-
verkäuferInnen im Kulturzen-
trum Lenzing, 9 - 17.00. Miete
pro Tisch € 10,- Anmeldung
bei Waltraud Krenn:
 0650 3002542

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 2. Oktober von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

BIORESONANZ, Seewalchen
Energetische Austestung & indi-
viduelle Anwendungen bei All-
ergien, Stress, Verdauungsbe-
schwerden, Hautproblemen,
Kinderwunsch, uvm.;
www.balance-beyond.at,
 0677 63696000

Heilmassage Stockinger,
staatlich geprüft, Berufserfah-
rung Rehazentrum, professio-
nelle Behandlung ab € 35,-
0664 99113214 (Attnang-P.)

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Boote Mittendorfer
Öffnungszeiten vom Boot-
Shop ab 1. Juli 2026 bis 15.
Oktober 2026 Dienstag bis
Samstag 09:00 - 12:30 Uhr
Dienstag bis Freitag 16:00 -
18:00 Uhr, Auskunft: 0664
3003324 www.boote-mittendor
fer.at office@boote-mittendor
fer.at

www.wir-land.at
Dauerwohnungen 50 und
100 m², Ihr Hobby und Freizeit -
alte Handwerke, Räumlichkei-
ten für Feiern oder Seminare,
Flächen und Stallungen, Gär-
ten, Teiche, Kegelbahn, Zim-
mergewehr....

66-Jähriger sucht eine feste
Beziehung für gute Gespräche.
Du solltest bodenständig, treu,
vollbusig, schlank, 150-170
cm, 30-65 J. sein, gerne Auto-
rin, Künstlerin, Bio-Bäuerin,
usw., bitte nur ernstgemeinte
Anrufe.  0660 9457757.

Suche netten Freund und Be-
schützer, zw. 60 - 62 Jahren.
 0650 4036312.

Andrea 68 J., herzlich, natur-
verbunden und voller Lebens-
freude. Ich wünsche mir einen
Mann, der Nähe, Treue sowie
gemeinsame Zeit schätzt.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Anna 73 J. Witwe. Die Ein-
samkeit macht mich sehr trau-
rig u. es hat sehr viel Mut ge-
kostet um diesen Schritt zu ma-
chen. Ich bin mobil nicht ortsge-
bunden, Kochen, Kuscheln, Re-
den, Lachen, Du gerne bis
85 J. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Claudia 63 J. Eine zärtliche
Frau. Sport, Natur, Kuscheln.
Wärst du bereit eine Liebe be-
hutsam aufzubauen u. den
"Schmetterlingen im Bauch"
Zeit zu lassen? Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.

Ingeborg 65 sucht dich herz-
lichen Mann! Zum gemeinsa-
men Leben, Lachen, Kuscheln,
Kochen, die Einsamkeit vertrei-
ben, füreinander Dasein!
www.seniorenglück.at
0650/2827035

Welche Frau ab 18 - 76 Jah-
re sucht Liebe und Geborgen-
heit, Freundschaft plus. ER 61
Jahre, NR sucht Beziehung, bin
leider kinderlos mit Haus.
 0677 62155599 (ab 18 -
20.00) oder SMS

Wolfgang 58 J.,  sportlich,
verlässlich, mitten im Leben.
Gemeinsam lachen, genießen
und nach vorne schauen. Zu
zweit ist vieles schöner.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe, Baumpflege,
Baumabtragung,
0670 6061052

Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336

HANDWERKER-ALLROUNDER
für Haus und Garten. Kontaktie-
ren sie mich gerne Christopher
Schlesinger - 4690 Schwanen-
stadt 0664 / 83 52 413

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
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Übersiedlung/Räumung

Verkauf

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

GEMEINSAM
MEHRBEWEGEN.

Jetzt onlinebewerbenJetzt onlinebewerben.

karriere.gfoellner.com

DeinJob.DeinTeam.
#teamgfoellner

Für unseren neuenLogistikstandort
inOrt im Innkreis suchenwir:

Lagermitarbeiter (m/w/d)
Staplerfahrer (m/w/d)
Verpacker (m/w/d)

Start abOktober 2026–
sei vonAnfang andabei!

Suche 
IT-TECHNIKER:IN 

Netzwerke und Systemintegration,
Vöcklabruck.

Nähere Infos 
finden Sie 
mit folgendem QR Code

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

 - faire Eintauschpreise
 - top Finanzierungsangebote
 - persönliche Beratung vor Ort

INTERESSE GEWECKT?
Scannen Sie 
den QR-Code und 
nutzen Sie unser 
Kontaktformular

Wir melden uns gerne 
bei Ihnen!

0732/3849 0

AKTUELLE NEU- 
WAGENANGEBOTE 
BEI 
OBERÖSTERREICH

www.pappas.at

100% 
zuverlässig.

100% Postverteilung – 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Räumung, Entsorgung und Rei-
nigung, Häuser, Wohnungen,
Firmen, rasch und verlässlich.
Made in Austria.
WIR RÄUMEN GANZ OÖ
   0676 7382 455

Bogensport: RH- und LH-Bö-
gen, LB, RC, von 27 - 35 ibs,
60 - 68 und Zubehör. Preis auf
Anfrage, alles gebraucht
 0676-7424032

Verkaufe Hartan R1 GTS
Kinderwagen-Set - Gestell,
Babywanne, Sportwagenauf-
satz, Regenschutz, Insekten-
schutz, Maxi-Cosi Adapter,
Abholung bevorzugt, Preis
VB € 490,-,  0664 4940044

Suzuki SX4 GL5DR Aero, 
EZ 4/2009, Benziner, 28.900
km, Schaltgetriebe, grau,
88kW, 5-Türer, gültiges Pickerl,
WR/SR, € 5.900,-.  0664
5311747 (Wels)

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Atzbach: Baugrund 1000 m²
und 890 m², Kanalanschluss,
Zufahrt, kein Bauzwang, keine
Siedlung, südseitig, Preis nach
VB, schöner Rundumblick.
 0664 3233729.

Mein Ziel: Ihr erfolgrei-
cher Immobilienverkauf.
Mit persönlicher Beratung,
Marktkenntnis und starkem Ser-
vice. REMAX ImmoCenter
Andreas Reindl
0699 10771071

Ältere(s) HAUS/WOHNUNG
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000
Ertragsobjekt in Linz, Linz-
Land, Wels und Wels-Land bis
€ 800.000 gesucht!
0664-5161670
Suchen Haus mit Garten und
Garage in ländlicher, ruhiger
Lage rund um Roitham am
Traunfall zum Kauf,
 0650 4204669

Raum Vöcklabruck, Rutzen-
moos-Umgebung: Österreiche-
rin sucht ca. +/-60 m² Woh-
nung zu mieten.  0681
81717844
2,5 ha Grund oder kleine
Landwirtschaft mit 2,5 ha
Grund zu pachten oder kaufen
gesucht. Bitte Whats-App oder
SMS an  0664 75112611
Öst. Pensionistin, freundlich,
sauber, verlässlich, Tierfreun-
din, sucht Bauernhof/Sacherl
oder älteres Haus zu mieten.
Bitte alles anbieten, Bezirk VB
oder GM.  0660 2333765
Rutzenmoos: Mansarden-
whg., 50 m², 2. Stock, Küche
möbliert, € 400,-+BK, Park-
platz vorhanden, ab sofort.
 0660-6803012.
Vöcklabruck: Wohnung zu ver-
mieten, 83 m², EBK, Loggia,
5. Stock, Lift, zentrumsnah.
 0664 2718201 von privat
Wohnungen in Bad Wimsbach
Neydharting in zentraler Lage
zu vermieten. W1 - 47 m² , W2
- 82 m² , W3 - 120 m². Jede
Wohnung mit überdachtem
Autostellplatz und Gartenbe-
nutzung.
 0650 8080386 (Herr Fran-
zelin) Mo - Mi 18 - 20 Uhr
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JOBS

Stellenangebote

Stellengesuche

Die alte Kommode muss 
raus? - Dann besser 

online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen

ab 10 Uhr

Promenaden Galerien Linz

ab 10 Uhr

P d G l i Li

07.11.2026
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Game.On
die regionale eSportsMesse

powered byy

OÖ LANDESMEISTERSCHAFT IN EA SPORTS FC
in Kooperation mit dem E-Sport Verband Österreich

SPIELESTATIONEN

NERDQUIZ, COSPLAY,
KEYNOTES UND VIELES MEHR

Eintritt frei!
gameon.tips.at

a ich inge r-bau . a t

JOBS BEI AICHINGER
SIE WOLLEN HOCH HINAUS?

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS
SUCHENWIR SIE – EINE/N:

BAUHOFMITARBEITER (m/w/d)
Vollzeit | ab € 3.151,01 mtl. brutto*

IHRE AUFGABEN:

Aichinger Bau
Als regionales, familiengeführtes  
Traditionsunternehmen mit mehr als  
160 Jahren Erfahrung im Hoch-,  
Tief- und Holzbau garantiert unser Team 
aus hoch qualifizierten Bau- und  
Zimmermeistern, Bauleitern und  
Technikern einen  reibungslosen,  
zeitgerechten Ablauf.

Werden Sie Teil unserer Familie!
Kontaktieren Sie uns – heute.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.  
Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen senden Sie bitte an folgende 
E-Mail-Adresse:  
bewerbung@aichinger-bau.at
oder per Post an:

Aichinger Bau GmbH
Am Unterfeld 14 | 4844 Regau

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS  
SUCHEN WIR SIE – EINE/N:
BAUTECHNIKER/IN  
FÜR HOCHBAU (m/w/d)
Vollzeit | ab € 3.593,– mtl. brutto
IHRE AUFGABEN:
• Unterstützung als Techniker bei Bauvorhaben  

im Bereich Hochbau
• Arbeitsvorbereitung
• Baustellenbesichtigungen und Analysen vor Ort
• Erstellung von Ausschreibungen und Abrechnungen 

im Baumeister- und Generalunternehmerbereich
• Preisanfragen und Vergleiche

SIE BRINGEN MIT:
• Freude an der kundenorientierten Arbeit im Team
• Engagement, Zielstrebigkeit und Eigeninitiative
• Motivation zur fachlichen und persönlichen  

Weiterentwicklung
• Abgeschlossene bautechnische Ausbildung
• Grundkenntnisse in Bausoftware Auer Success von Vorteil
• Abgeleisteter Präsenzdienst

BENEFITS – WAS BIETEN WIR?
• Ein angenehmes Arbeitsumfeld mit netten Kollegen/innen  

in einem etablierten Familienunternehmen
• Interessante Projekte im Wohnungs-, Kommunal- und 

Gewerbebau
• Einschulung und Weiterentwicklung durch unsere  

erfahrenen Kollegen/innen
• Stetige Weiterbildungen und Schulungen
• Uneingeschränkte Entwicklungsmöglichkeit
• Leistungsgerechte Entlohnung nach KV Baugewerbe.

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Christina Wenger
+43 664 8157662
c.wenger@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Haushaltshilfe Vormittags
3 mal pro Woche privat nähe
Lambach gesucht.
 0680 2348561

Team-Erweiterung: Immobilien-
verkäufer gesucht! Gerne
50+/Quereinsteiger, (m/w/d)!
AWZ.Immo, 0664 8697630

Zuverlässige, gründliche
Frau bietet Reinigung und
Haushaltshilfe für Privathaus-
halt an. Gerne helfe ich auch äl-
teren Menschen bei der Reini-
gung und im Alltag. Raum
Vöcklabruck/Umgebung.
 0677 62424325

Ehrliche Frau sucht Stelle als
Reinigungskraft im Privathaus-
halt (keine Wohnung), bei älte-
ren Menschen, 2-3mal/Monat,
vormittags, 3-4 Stunden. Raum
Vöcklabruck - Attnang - Schwa-
nenstadt. Bitte nur ernstge-
meinte Anrufe.  0699
11539603

Dein Traumkleid
Z U M  V E R L I E B E N

Entdecke unsere neue Kollektion 
und Beratung mit Herz!

4974 Ort im Innkreis | Fusslplatz 26-32
www.fussl-happyday.at

JETZT TERMIN 
BUCHEN

07751/8902-20
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10.000 KILOMETER

Senioren auf Radtour
OTTNANG. Nach 29 Tagen und
fast 10.000 Kilometern erreich-
ten sieben Seniorenrennradfah-
rer am 11. September die bul-
garische Schwarzmeerküste.Mit
dabei war der Ottnanger Josef
Bichl, der während der Tour sei-
nen 80. Geburtstag feierte.

Das Durchschnittsalter der Grup-
pe lag bei 75 Jahren. Gestartet war
das Team Crataegutt Seniors am
14. August in Jakobselv an der
norwegisch-russischen Grenze.
Die Route führte entlang des ehe-
maligen Eisernen Vorhangs durch
17 Länder bis nach Zarewo am
Schwarzen Meer. Mit der Tour
wollten die Radfahrer an die Ge-
schichte des Eisernen Vorhangs
und die damit verbundenen
Schicksale erinnern. Entlang der
Strecke besuchten sie historische
Orte und ehemalige Grenzanla-
gen. Gleichzeitig wollten sie ein

Zeichen für Frieden, Verständi-
gung und ein geeintes Europa set-
zen. Die Fahrt hatte auch eine per-
sönliche Botschaft: Die sieben Se-
nioren wollten zeigen, dass Alter
kein Hindernis für sportliche Her-
ausforderungen sein muss. Mit
ihrer fast 10.000 Kilometer lan-
gen Tour möchten sie andere
Menschen dazu ermutigen, auch
im höheren Alter aktiv zu bleiben
und sich neue Ziele zu setzen.<

Josef Bichl Foto: privat

ASAK ATHLETICS

Meistertitel gesichert
ATTNANG-PUCHHEIM. Die U10-
Mannschaft der AsakAthletics hat
sich den Meistertitel in der Schü-
lerliga Ost U10 gesichert. Damit
holte der Verein erstmals in seiner
35-jährigen Geschichte einen
Meistertitel in der stärksten öster-
reichischen Nachwuchsliga. Nach
15 Siegen aus 18 Spielen setzte
sich das Team im Final4-Turnier
zunächst mit 11:1 gegen die Vien-
na Wanderers durch. Im Finale
warteten die Vienna Hurricanes.
Mit einem 9:7-Erfolg sicherten
sich die Asak Athletics den Meis-
tertitel. Bereits der vorherige U10-

Jahrgang erreichte den zweiten
Platz bei den österreichischen
Staatsmeisterschaften. Die aktu-
elleMannschaft legte nunmit dem
Meistertitel nach. „Ich möchte
mich ganz herzlich bei all unseren
Coaches und den Eltern bedan-
ken, die unsere Nachwuchsarbeit
mit großem Einsatz unterstützen.
DieserMeistertitel ist nicht nur ein
großartiger Erfolg für unsere U10,
sondern auch ein Zeichen dafür,
dass die kontinuierliche Arbeit im
Nachwuchs immer sichtbarer
wird“, sagt Nachwuchsleiter Mar-
tin Libiseller.<

Die Freude war groß. Foto: Sylvia Libiseller

KING OF THE LAKE

Neue Rekorde rund
um den Attersee
ATTERSEE. Rund 1.600 Rad-
sportler aus 24 Nationen gingen
beim 16. „King of the Lake“ an
den Start. Auf der 47,2 Kilo-
meter langen, für den Verkehr
gesperrten Strecke rund um den
Attersee wurden mehrere neue
Rekorde aufgestellt.

Bei den Herren Elite sicherte sich
der deutsche WorldTour-Fahrer
Max Walscheid in 52:54 Minuten
den Sieg und stellte damit einen
neuen Streckenrekord auf. Bei den
Damen gewann Leila Gschwent-
ner in 1:04:11. Die Amateurwer-
tung entschieden Pia Pfeiffer
(1:06:13) und JulianBraun (55:23)
für sich. Auch in den U23-Klas-
sen gab es neue Bestzeiten. Tirza
Wisse gewann bei den Damen in
1:04:18, Benjamin Eckerstorfer

holte sich bei den Herren in 55:55
denTitel.Beide stellten dabei neue
Streckenrekorde auf.
Bei den Mannschaftsbewerben
war ebenfalls das Team RH77
Factory Racing erfolgreich. Das
Zehnerteam gewann in 56:22 Mi-
nuten, im Viererbewerb siegte
RH77 mit einer neuen Rekordzeit
von 57:38 Minuten.<

Spannendes Rennen Foto: Sportograf

STEINBACHER DORFLAUF

Zahlreiche Teilnehmer
STEINBACH AMATTERSEE. Bei
herrlichemLaufwetter ging der
41. Steinbacher Dorflauf über
die Bühne. Mehr als 220 Läu-
fer gingen in den verschiede-
nen Bewerben an den Start.

Besonders groß war die Beteili-
gung bei denKinderläufen. Rund
90 Kinder nahmen teil und zeig-
ten mit viel Begeisterung, dass
der Laufsport auch bei den
Jüngsten auf großes Interesse
stößt. Beim Fitnesslauf über
3.000 Meter waren 37 Teilneh-
mer am Start. Dabei stand neben
dem sportlichen Gedanken auch
heuer wieder der gute Zweck im
Mittelpunkt. Das gesamte Start-
geld dieses Bewerbs wird für
einen sozialen Zweck gespendet.
In diesem Jahr können dadurch
500 Euro an die Kinderkrebshil-
fe OÖ übergeben werden.
Die Tagessiege beim 41. Stein-

bacher Dorflauf gingen an Ra-
mona Grabner und Markus
Lemp.Grabner setzte sich auf der
5.500 Meter langen Damenstre-
cke in einer Zeit von 25:28 Mi-
nuten durch. Bei den Herren ge-
wann Markus Lemp die an-
spruchsvolle Hauptstrecke über
11.000 Meter. Für die zwei Run-
den mit insgesamt rund 400 Hö-
henmetern benötigte er 39:59
Minuten.<

foto-dorflauf-2026-2 Foto: Gemeinde
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BUNTES PROGRAMM

Wasser entdecken und verstehen
BEZIRK. Nach der erfolgrei-
chen Premiere im vergange-
nen Jahr finden die Regatta
Wassertage heuer von 2. bis 4.
Oktober ihre Fortsetzung.

An mehreren Standorten im Be-
zirk Vöcklabruck finden Veran-
staltungen zum Thema Wasser-
kompetenz und Gewässerschutz
statt. Am Freitag, 2. Oktober,
finden bei der Fischzucht Kreuz-
stein in Oberburgau um 9, 10 und
11 Uhr Führungen zum Thema
„Vom Ei bis zum jungen Fisch“
statt. Anmeldung bei Gabriela
Sperr unter 07666 8055-17 oder
sperr@nussdorf.oooe.gv.at. In
Frankenmarkt findet die Füh-
rung „Auf den Spuren des heili-
gen Bründls“ am 2. Oktober um
10 Uhr sowie am 3. Oktober um
13.30Uhr statt. Treffpunkt ist die
Auleitenkirche. Der Vortrag

„Das Wasser der Alpen im (Kli-
ma-)Wandel der Zeit und die Be-
deutung für den Attersee“ findet
am 2. Oktober um 16 Uhr in der
Naturparkmittelschule Schör-
fling statt. Anmeldung unter ge-
meinde@schoerfling.eu. „Dem
Biber auf der Spur“ startet am 3.
Oktober um 9:30 Uhr beim Park-
platz Taferlklausstube. Anmel-
dung unter 0660 3661240 oder
trixner@naturpark-attersee-

traunsee.at. Der Pfahlbauverein
lädt am 3. Oktober von 10 bis 15
Uhr an der Promenade Seewal-
chen zu „Das Wasser - Thema in
Kulturprojekten, im täglichen
Leben der Menschen und in der
Musik“. Dabei werden auch die
Einbäume versenkt.
In St. Georgen wird am 3. Okto-
ber ab 11 Uhr die Ausstellung
„Hochwasserschutz Dürre Ager“
eröffnet. Um 13.30 Uhr gibt es

eine Führung zu den in Bau be-
findlichen Hochwasser-Rück-
haltebecken. Treffpunkt ist beim
Feuerwehrhaus Thalham bei St.
Georgen. Anmeldung für die
Ausstellung und für die Führung
unter franz.hauser@gmail.com
oder 0680 1556465. In Vöckla-
markt findet am3.Oktober um16
Uhr eineWanderung an der Dür-
ren Ager statt. Anmeldung unter
07682 2655-22 oder briefene-
der@voecklamarkt.ooe.gv.at.
Am 3. Oktober gibt es am Ex-
pertenschiff Impulsvorträge und
Diskussionsrunden, Abfahrt um
19 Uhr in Weyregg am Panora-
masteg. Anmeldung unter 07666
8055-17 oder sperr@nuss-
dorf.ooe.gv.at.
AmSonntag,4.Oktober,wirdum
10.30 Uhr der Gustl & Perla
Wassererlebnisweg beim PGZ
Weyregg eröffnet.<

Alles dreht sich rund um das Thema Wasser. Foto: Salveter

SIEDLERVEREIN

Pilzwanderung
ATTNANG-PUCHHEIM. Am
Samstag, 3. Oktober, findet um
13.30 Uhr eine Pilzwanderung mit
Michael Pucher statt. Treffpunkt
ist beim Siedlervereinshaus in der
Passauerstraße 48. Im Wald wer-
den Pilze bestimmt und Tipps zu
Bestimmungsbüchern und Han-
dy-Apps gegeben. Die Teilnahme
kostet zehn Euro, eine Anmel-
dung unter 0681 81413053 ist er-
forderlich. Die Wanderung findet
bei jeder Witterung statt. Festes
Schuhwerk und ein Regenschirm
werden empfohlen.<

Michael Pucher Foto: Christa Pucher

FÜR KINDER

Märchentheater
VÖCKLABRUCK. Das Märchen-
theater „Ich hab die Nase voll!“
ist am Samstag, 3. Oktober, ab
15 Uhr im evangelischen Ge-
meindezentrum Vöcklabruck zu
sehen.

Das Stück für Kinder von drei bis
zehn Jahren beschäftigt sich auf
humorvolle und zugleich berüh-
rende Weise mit Schönheitsidea-
len, Selbstzweifeln und der Frage
nach Selbstakzeptanz. Im Mittel-
punkt steht Emilie. Sie ist hübsch,
klug und eine gute Schülerin, doch
selbst sieht sie das nicht. Vor al-
lem ihre Nase stört sie. Auch ihre
„Guckaschecken“ gefallen ihr
nicht. Immer häufiger vergleicht
siesichmitanderenundmöchteam
liebsten gar nicht mehr in den
Spiegel schauen. Dabei stellt sich
die Frage: Warum kann sie nicht
so aussehen wie die anderen und
muss ausgerechnet mit dieser Na-

se leben? Das Theaterstück greift
damit ein Thema auf, das bereits
Kinder beschäftigt: die eigene
Wahrnehmung und die Frage, ob
man gut so ist, wie man ist. Cor-
nelia Kirsch und Gerhard Schil-
cher verbinden dabei Theater,
Musik und Gesang. Zum Einsatz
kommen Harfe, Gitarre, Balafon
und verschiedene Perkussionsins-
trumente. So entsteht ein Stück
zum Lachen und Nachdenken.<

Conny und Gerhard Foto: Conny und Gerhard

MUSEUM

Alte Spiele
VÖCKLAMARKT. Bei der Lan-
gen Nacht der Museen am Sams-
tag, 3. Oktober, öffnet auch das
MuseumVöcklamarkt von 16 bis
22 Uhr seine Türen. Im Mittel-
punkt stehen diesmal alte Spiel-
zeuge und Spiele, die nicht nur
bestaunt, sondern teilweise auch
selbst ausprobiert werden kön-
nen. Zusätzlich gibt es besonde-
re Präsentationen in der Uhr-
macher-Handwerkstätte, im his-
torischen Kaufmannsladen und
in der Römerausstellung.<

Alte Spiele entdecken Foto: Museum
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EVENT

Österreichs größte Outdoor-
Tauchmesse kommt an den Attersee
STEINBACH. Internationale
Top-Marken, Testtauchgänge
undExperten: ImOktoberwird
der Attersee zwei Tage lang
zum Treffpunkt der österrei-
chischen Tauchszene.

Der Attersee zählt mit seinem
klaren Wasser und seiner ab-
wechslungsreichen Unterwas-
serwelt zu den bekanntesten Süß-
wasser-Tauchrevieren Europas.
Am 3. und 4. Oktober wird Stein-
bach zum Treffpunkt der Szene:
Bei den Tauch Erlebnis Tagen
ATTERSEE steigt direkt am See
Österreichs größte Outdoor-
Tauchmesse.
Internationale Hersteller präsen-
tieren beim DiveCenter Seefeld
und Hotel Föttinger aktuelle Aus-

rüstung für Sporttauchen und
Technisches Tauchen. Mit dabei
sind unter anderem Halcyon,
Fourth Element, Poseidon, SU-
EX, Seacraft und TECLINE.
Viele Produkte können direkt
unter realen Bedingungen im At-
tersee getestet werden. Work-

shops, Fachvorträge und Test-
tauchgänge ergänzen das Pro-
gramm.
„Wir holen Hersteller und echte
Größen der Tauchszene an den
Attersee – und geben den Besu-
chern die Möglichkeit, mit ihnen
persönlich ins Gespräch zu kom-

men und Ausrüstung gleich im
Wasser zu testen. Genau diese
Verbindung macht die Tauch Er-
lebnis Tage besonders“, sagt Ver-
anstalter Michael Würschinger.

Taucher beleben die
Nebensaison
Gerade Herbst und Winter bieten
amAttersee gute Sichtweiten und
locken Taucher in die Region.
Davon profitieren auch Beher-
bergungsbetriebe, Gastronomie
und Tauchschulen.
Am Samstagabend stehen zudem
die „DEEP TALKS“ im Hotel
Föttinger auf dem Programm.Die
Messe ist Samstag von 9 bis 18
Uhr und Sonntag von 10 bis 14
Uhr geöffnet. Der Eintritt ist kos-
tenlos.<

Ein Taucher erkundet die Unterwasserwelt Foto: (Foto: Adrien/adob.stock)

RÜCKBLICK

Bauernkrieg
WOLFSEGG. Vor 400 Jahren
prägte der OÖ Bauernkrieg auch
die Region rund um den Haus-
ruck. Am Samstag, 3. Oktober,
widmet sich die Veranstaltung
„AllesGeschichte?EinAbend, der
zurück und nach vorne blickt“ den
damaligen Ereignissen und ihrer
Bedeutung für die Gegenwart. Ab
19.30 Uhr beleuchten Siegfried
Kristöfl von der OÖAkademie der
Volkskultur und Andreas Stahrl
vom KBW Weibern die histori-
schen Hintergründe und konkre-
ten Geschehnisse in der Region.
Dr. Rainer Holzinger richtet den
Blick auf gesellschaftliche Her-
ausforderungen damals und heute
und fragt, was sich daraus für die
Zukunft ableiten lässt. Die Ver-
anstaltung der Marktgemeinde in
Kooperation mit der Ortsbauern-
schaft findet im Turnsaal der
Sportmittelschule statt. Der Ein-
tritt ist frei.<

KOMÖDIE

Kinotipp: Digger
Oscar-Preisträger Tom Cruise
spielt die Hauptrolle in „Digger“
vom Oscar-prämierten Regisseur
Alejandro G. Iñárritu. Der mäch-
tigste Mann der Welt, der ver-
schrobene, milliardenschwere
Erdölmagnat Digger Rockwell be-
gibt sich auf eine verzweifelteMis-

sion, um zu beweisen, dass er der
Retter derMenschheit ist, bevor die
von ihm ausgelöste Katastrophe
alles zerstört.< Anzeige

„Digger“
Ab 1. Oktober bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Tom Cruise spielt den mächtigsten Mann der Welt. Foto: Warner Bros. Entertainment Inc.

Fotokunst
SCHÖRFLING. Im Rahmen der
„Langen Nacht der Museen“
zeigt Alois Auer erstmals seine
Fotoausstellung „friaundiatzt“ im
Heimathaus Schörfling. Dabei
stellt der Fotokünstler historische
Aufnahmen aktuellen Fotografien
gegenüber, die vom selben
Standpunkt aus entstanden sind.
Durch Überlagerungen und
Gegenüberstellungen werden
Veränderungen von Straßen, Ge-
bäuden und Plätzen sichtbar. Die
Vernissage findet am 3. Oktober
um 19 Uhr statt. Am 4. Oktober
ist die Ausstellung von 9 bis 12
Uhr geöffnet. Auf Anfrage kann
die Ausstellung bis Ende Oktober
besichtigt werden.

Kabarett
OTTNANG. Die Grünen Ottnang
laden zu einem lustigen Abend
mit der Kabarettgruppe Humor
Sapiens ein, am Freitag, 2. Okto-
ber, um 19.30 Uhr im Pfarrzen-
trum St. Stephanus in Ottnang.
Eintritt: freiwillige Spenden. Für
Essen und Trinken ist gesorgt.
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AUSSTELLUNG

Lebensfarben
ATTNANG-PUCHHEIM. Am
Donnerstag, 1. Oktober, wird um
19 Uhr in der Rathausgalerie am
Stadtamt Attnang-Puchheim die
Ausstellung „Meine Lebensfar-
ben“ von Anna Weinberger er-
öffnet. Die in Ungenach gebo-
rene und heute in Attnang-Puch-
heim lebende Künstlerin präsen-
tiert dabei farbenfroheWerke aus
ihrem vielseitigen Schaffen. Zu
sehen ist die Ausstellung ab Frei-
tag, 2. Oktober, bei freiem Ein-
tritt während der regulären Öff-
nungszeiten.<

Werk von Anna Weinberger Foto: Weinberger

PFARRGEMEINDE

Jubiläums-Weinkost
NIEDERTHALHEIM. Zum 25. Mal
lädt die Pfarrgemeinde Niedert-
halheim am Samstag, 3. Oktober,
ab 17 Uhr zur Weinkost in die
Mehrzweckhalle ein. Zur Verkos-
tung stehen Qualitätsweine aus
dem Kamptal, dem Burgenland
und der Südsteiermark bereit. Es
gibt eine Bierbar und Steinhubers

Edelbrände. Für die Bewirtung
sorgt ein selbstgemachtes Buffet
mit verschiedenen Leckerbissen,
Kaffee und Kuchen.
Der Reinerlös kommt der Pfarr-
gemeinde zugute und wird für die
bauliche Trennung im Pfarrheim
sowie die Sanierung der Stiege
verwendet.<

VORTRAG

Künstliche Intelligenz
VÖCKLABRUCK. Mit dem The-
ma Künstliche Intelligenz be-
schäftigt sich Pfarrer Markus
Lang am Freitag, 2. Oktober, im
evangelischen Gemeindezen-
trum Vöcklabruck. Unter dem
Titel „KI – Fluch oder Segen?“
beleuchtet er Chancen und mög-
liche Bedrohungen der Techno-

logie. Lang hat sich unter ande-
rem in der Jugendarbeit intensiv
mit Künstlicher Intelligenz aus-
einandergesetzt. Im Rahmen der
Veranstaltungsreihe „Impuls“
geht er auch den Fragen nach
Angst und Hoffnung im Um-
gang mit KI nach. Beginn ist um
19.30 Uhr, der Eintritt ist frei.<

ENTDECKEN

Lange Museumsnacht
VÖCKLABRUCK.AmSamstag, 3.
Oktober, öffnen die Vöcklabru-
cker Museen und Kulturein-
richtungenvon18bis 22Uhr ihre
Türen. Bei der „Langen Mu-
seumsnacht“ können Besucher
Stadtgeschichte, Kunst und ak-
tuelle Themen entdecken.

Im Heimathaus/Stadtmuseum gibt
die Sonderausstellung „OÖ Bau-
ernkriege in der Stadt Vöckla-
bruck“ Einblicke in das bäuerli-
che Leben und die Stadtgeschich-
te des 17. Jahrhunderts. In der Ga-
lerie Lebzelterhaus sind eine
Werkschau von Andrea Penz so-
wie „Struktur im Übergang“ von
Anneliese Schinagl zu sehen. Das
Museum der Heimatvertriebenen
zeigt Trachten aus verschiedenen
Regionen des Sudetenlandes so-
wie sakrale Kunst aus Siebenbür-
gen. Um 18 und 20 Uhr führt Ma-
ximilian Lötsch unter dem Titel

„Mittelalter zur Zeit Kaiser Ma-
ximilians I.“ durch die Innenstadt.
Treffpunkt ist beim Unteren
Stadtturm, der ebenfalls geöffnet
ist. Im Kleinstadtbiotop ist die
Wanderausstellung „Mode.
Macht. Menschenrechte.“ zu se-
hen. Sie beschäftigt sich mit den
Auswirkungen unseres Konsums
auf Menschen und Umwelt im
Globalen Süden und zeigt Mög-
lichkeiten für bewussteren Kon-
sum auf.<

Stadtturm Foto: Ralph/stock.adobe.com

KONZERT

„Klanggiganten“
ST. GEORGEN. Unter dem Titel
„Klanggiganten“ laden die Mu-
sikkapelle St. Georgen im Atter-
gau und die Bauernkapelle Eber-
schwang gemeinsam mit dem
Polizeiorchester Bayern am Na-
tionalfeiertag, 26. Oktober, um
19.30 Uhr zu einem Konzert-
abend in die Attergauhalle ein.

Unter der musikalischen Leitung
von Johann Mösenbichler und
Günther Reisegger präsentieren
die drei Klangkörper ein vielfäl-
tiges Programm und zeigen die
unterschiedlichen Facetten der
Blasmusik. Karten gibt es unter
musik-stgeorgen.at und bauern-
kapelle-eberschwang.at<

präsentiert vonpräsentiert vonpräsentiert vonpräsentiert von

SK KAMMER

O´zapft is am
Attersee
SCHÖRFLING. Von 2. bis 4. Ok-
tober lädt der SK Kammer zur ers-
ten „Schörflinger Wiesn“ in die
Marina. Am Freitag und Samstag
ist ab 17 Uhr Einlass, der Bieran-
stich erfolgt um 18 Uhr. Ab 21:30
Uhr sorgt eine Liveband für Mu-
sik. Einlass ab 16 Jahren und ab 21
Uhr 5 Euro Eintritt. Am Sonntag
beginnt der Frühschoppen um 10
Uhr. Tischreservierungen mit
Bierfass und Weißwurst oder Mä-
dels-Special mit Aperol und Sarti
unter skkammer@gmx.at.<

Es gibt Brezn und Weißwurst.
Foto: Kzenon/stock.adobe.com



Anzeigen Vöcklabruck30 40. Woche 2026Das ist los

Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 1. Oktober

FR, 2. Oktober

SA, 3. Oktober

SO, 4. Oktober

MO, 5. Oktober

DI, 6. Oktober

MI, 7. Oktober

DO, 8. Oktober

FR, 9. Oktober

Zahnärzte

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

KABARETT „STIMMT“
LAAKIRCHEN. Kabarettist Omar Sarsam
kommt am Mittwoch, 21. Oktober, um 20
Uhr mit seinem Programm „Stimmt“ ins
ALFA Laakirchen-Steyrermühl. Dabei be-
gibt sich Sarsam auf die Suche nach dem,
was stimmt. Tickets gibt es auf Ö-Ticket oder
bei der Gemeinde Laakirchen.

Fo
to
:S
te
fa
n
G
er
ge
ly

SPANNENDE REISE IN DIE URZEIT
KIRCHDORF/INN. Das Dinoland auf
Schloss Katzenberg lädt mit 100 Expona-
ten und Mitmachstationen zur Reise in die
Urzeit ein. Auf die Besucher wartet heuer
erstmals der interaktive Brachiosaurus
„Brutus“, eine 80 Meter lange Murmel-
bahn und vieles mehr.
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DIE NACHT DERMUSICALS
VÖCKLABRUCK/RIED. Die erfolgreichste
Musicalgala begeistert die Zuseher am 8.1. in
Vöcklabruck und am 9.1. in Ried im Innkreis
mit Highlights aus Cats, Elisabeth, Mama Mia,
Tanz der Vampire, Phantom der Oper, Frozen
uvm. VVK: oeticket.com, kuf.at, Salzkammer-
gut Touristik, SchröderKonzerte0732221523
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Auflösung Sudoku

3 9 5 8 2 7 4 1 6
8 2 6 1 3 4 7 9 5
4 1 7 6 5 9 2 3 8
7 4 1 9 6 2 8 5 3
2 6 3 7 8 5 1 4 9
9 5 8 3 4 1 6 2 7
5 3 2 4 7 8 9 6 1
6 8 9 2 1 3 5 7 4
1 7 4 5 9 6 3 8 2
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Shorts

Attnang-P.: Mittwoch, gemütliches Beisam-
mensein in der Tagesheimstätte, 14 - 18.00
und Turnen im Gymanstiksaal, 14.30 - 15.30.
VA: Pensionistenverband

Attnang-P.: Montag, Nordic-Walking, TP: Ta-
gesheimstätte, 14.00. VA: Pensionistenverband

Mondsee: Montag, Lauftreff, speziell für An-
fänger/Innen, TP: Volksbank, 18.00

Mondsee: Montag/Donnerstag, Lauftreff,
speziell für Anfänger/Innen, TP: Volksbank,
18.00

Frankenmarkt: Bild- und Filmabenteuer
"Mystische Königreiche im Himalaya: Nepal,
Bhutan, Mustang" von Helmut Pichler, Pfarr-
saal, 19.30. VA: KBW

Frankenmarkt: "Mystische Königreiche im
Himalaya: Nepal, Bhutan, Mustang" Bild- &
Filmabenteuer mit Helmut Pichler, Pfarrsaal,
19.30

Ottnang: Konzert "mg3 Martin GAsselsber-
ger Trio - 25 Years", Vortragssaal der LMS,
19.30. VA: Ungenacher Kulturverein GUK

Seewalchen: Workshop "Achtsam im All-
tag", Rathaussaal, 18 - 19.30, Anm. erforder-
lich. VA: Gesunde Gemeinde

Atzbach: Feuerlöscherüberprüfung und -an-
kaufmöglichkeit, Feuerwehrdepot, 13 -17.00

Gampern: Mundartlesung der Stelzhamer-
bund Bezirksgruppe VB beim Wirt z´Bierbaum,
19.00

Litzlberg: Eröffnung Ausstellung "Christian
Murzek, Malerei, Druckpraphik, Wohnzimmer-
galerie S.I.X. Dauer: 2. Okt. - 5. Dez. 2026

Oberndorf/Schw.: Kinderbasar für Selbstver-
käufer, Veranstaltungszentrum, 14.30 - 17.30

Ottnang: Kabarettabend mit Humorsapiens,
Pfarrzenrum, 19.30

Ottnang: Zauberer & Kabarett, Pfarrzentrum,
16 - 23.00

Regau: Bauernmarkt, Motto: “Wildschwein-
Gulasch", neue Markthalle, 14.30 - 18.30

Vöcklabruck: Treffpunkt für Junggebliebene
zur Unterhaltung und gemeinsamer Aktivitä-
ten! Offener Stammtisch jeden 1. und 3. Frei-
tag im Monat, Cafe Kaiser, Stadtplatz, 18.00.
Info  0664 1547036 (Sprachbox).

Mondsee: Kinderkleider-Tauschmarkt Mond-
seeland im Turnsaal der Sportmittelschule, ge-
meinsam mit dem Wintersportmarkt der Natur-
freunde. Dauer: 3./4. Oktober

Ottnang/H.: Kleider- und Spielzeugbasar,
Pfarrzentrum, 9.30 - 12.00

Ottnang: Frischemarkt "Bier trifft Weißwurst,
Bauernkrapfen", Busunternehmen Kaltenbrun-
ner (gegenüber Kirche, 9 - 11.30

Rutzenmoos: Lange Nacht der Museen "Sie-
benbürgisch-Sächsische Frauengestalten in der
Donaumonarchi und ihren Nachfolgestaaten",
Vortrag um 19.00, Evang. Museum OÖ,
Rutzenmoos 5

Seewalchen: Cobario meets Vivaldi "Die
Vier Jahreszeiten", r.k. Pfarrkirche St. Jakobus
& St. Margareta, 19.30

Seewalchen: Flohmarkt, Evang. Pfarrgemein-
desaal, 9 - 14.00. VA: Evang. Pfarrgemeinde
A.B. Lenzing-Kammer

Seewalchen: Landeswandertag der Frauen
ÖVP, Start: Cafe Eiszeit, 10 - 15.00

Seewalchen: Versenkung der Pfahlbau-Ein-
bäume, Promenade, 10 - 14.00

Seewalchen: Wasserfest 2026 - Wasser
schafft Kultur - Regatta "Wassertage", Zentra-
le Wassergenossenschaft, Wasserversorgungs-
anlagen, 13 - 17.00

Seewalchen: Wasserfest 2026 - Regatta
"Wassertage", Promenade, Schiffsanlegeplatz,
10 - 14.00. VA: Verein Pfahlbau am Attersee

Ungenach: Konzert des Stelzhamerchores
"Männerstimmen auf Zeitreise", Pfarrkirche,
19.00

Vöcklabruck: Offenes Singen in der LMS,
16.00, kostenlos, ohne Anmeldung. VA: Ge-
sunde Gemeinde und Stadtchor Liedertafel

Wolfsegg: Vortrags- und Diskussionsabend
"Mut zur Zukunft", Mehrzwecksaal SMS, 19.30

Seewalchen: Flohmarkt, Evang. Pfarrgemein-
desaal, 9 - 14.00. VA: Evang. Pfarrgemeinde
A.B. Lenzing-Kammer

Atzbach: Unentgeltliche Rechtsauskünfte, No-
tar Dr. Thomas Zellinger, Gemeindeamt, 9.30 -
10.30. Anm. beim Gemeindeamt erford.!

Schwanenstadt: Gehirntraining - geistig fit
und aktiv bleiben, Pfarrzentrum St. Michael,
Dauer: 6 Wochen (jeden Montag), Anm.
 07673 2255 221

Schwanenstadt: Konzert - "Calamus Con-
sort mit Monica Theiss-Eröd, Valentina Kutzaro-
va, Adrian Eröd, Süssmayr-Saal, Landesmusik-
schule, 20.00; ab 19.00 die Jungen Schwäne
der LMS

Oberndorf/Schwanenstadt.: "Detox fürs
Immunsystem", Vortrag mit Dr. med. Wolf-
gang Schachinger am 06.10.2026; VAZ Obern-
dorf, Atzbacher Str. 20, 19.30 Uhr; Eintritt: €
7,- pro Person

Vöcklabruck: Florian Scheuba, Schönen gu-
ten Abend, 19.30 Uhr, Stadtsaal Vöcklabruck,
Karten: www.vbruck.at, Ö-Ticket VVK Stellen

Gampern: The Schick Sisters im 4kanter
Gampern, 19.30. VA: kulturPUNKTgampern

Atzbach: Frauenzeit Stammtisch, Café das
Atzbach, 19.00

Seewalchen: Repair & Näh Cafe Attersee
Nord, Mittelschule, 14.30 - 18.00. VA: Klima-
bündnisgruppe

Vöcklabruck: Vortrag - Leistungsangebote
des Sozialministeriumservice, Parkausweis, Be-
hindertenpass, Kündigungsschutz usw., Wirt-
schaftskammer, Robert-Kunzs-Str. 9, 17.00.
Anm. Mail: wissen@fokusmensch.info bis 1.
Oktober

Wolfsegg: Blau-Weißwurstparty, ATSV Kohl-
grube/Wolfsegg, ei2-Arena

Bezirk VB, Wochenend-Notdienst:
3./4. Oktober, 9 - 12.00,
Dr. Claudia Wolff, Atterseestr. 20,
4860 Lenzing.  07672 92953
Info: ooe.zahnaerztekammer.at

Wolfsegg: 1. Oktober,
Marktgemeinde, 15.30 - 20.30
Redlham: 6. Oktober,
Veranstlatungssaal, 15.30 - 20.30
Timelkam: 7./8. Oktober,
Kulturzentrum, 15.30 - 20.30

Wochenend- & Feiertagsnotfalldienst:
Tierklinik Vöcklabruck:
  07672 28028
24 h Notfalldienst: www.veterinaere.at

Attnang-P.: "Community Nurses" für ältere,
hochbetagte Menschen und deren Angehörige.
 0664 6007273631

KiJA: Kinder - & Jugendanwaltschaft
Beratungshotline:  0732 779777
Mobbing-Hotline:  0664 1521824
WhatsApp:  0664 6007214004

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Mondsee/Vöcklabruck: Beziehungle-
ben, Einzel-, Paar-, Familienberatung
 0732 773676

Timelkam: Treffen der Selbsthilfegrup-
pe "Auffangnetz-Werk", 2. Oktober,
Vereinszentrum, 18.00. Anmeldungen:
 0650 6710541

Verein Sternenkind: Online-Hilfe für Ster-
nenkindeltern. www.mein-sternenkind.net

Vöcklabruck: IMPULS Kinderschutzzentrum.
 07672 27775

Vöcklabruck: Wohnungslosenhilfe MOSAIK.
 07672 75145
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SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

DIE SCHÖNE BLAUE
DONAU
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B
20.08.-01.09.2027 B

PRAG - DIE STADT DER
TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldene
Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

ab

1.050,-
ab

1.899,-
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Gratis

Tips Frühstück
im Zug

Special

Foto: RPBFoto: GTA Touristik GmbH Fo
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TA ab

590,-

MALAGA IN DEN
SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und
südländisches Flair

16.-20.02.2027

Semesterferi
en OÖ 2027

ab

890,-

ADVENTSPEKTAKEL
IN PRAG
Den Advent in der
„Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

ab

549,-

Foto: iStock
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1.649,-

traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..

Foto: GTA Touristik GmbH

ab

895,-Foto: Costa

COSTA FAVOLOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

20./21.-27.03.2027

Osterferien – ideal für Fam
ilien

inklusive Bus
ab Linz

Special

COSTA FASCINOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, FRANKREICH

23.-31.10.2027

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Busanreise ab Linz

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategoriue

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen &
Snacks (serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

internationales Show- und Unterhaltungsprogramm

fix reservierter Tisch

Ein und Ausschiffungsgebühren

Trinkgeld an Bord

Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

OPTIONALE ZUSATZLEISTUNGEN:

Getränkepakete nachWahl

zb: myItalian ab 240,- 8 Tage/ 7 Nächte

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

MEER

•

•

•

•

•

O

•

•

Kinder bis 17,99
nur 199,-

(in der Kabine mit
2 Erwachsenen)

Special

Fotos: Costa

Herbstfe
rien 2027

inkl. Bus

ab

1.099,-

inkl. Moldau-Di
nner-Kre

uzfahrt
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Teil der Familie

-25%
JOKER

in Ihrem
Maximarkt!
Solange der Vorrat reicht
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TEIGWAREN, REIS,
ESSIG & ÖL*

auf ALLE
-25%BIS ZU

f ALLE
-40%BIS ZU

TEXTILIEN, SCHUHE &
REISEGEPÄCK****

Sy
m
b
o
lfo

to
S

b
lf

DONNERSTAG, 1.10. BIS SAMSTAG, 3.10.

AKTION

SSttriittziinggeer
Schweineschnitzel,
Hähnchenschnitzel
oder Hähnchen-Nuggets
paniert, tiefgekühlt, 3 kg Packung
(1 kg = 6.66)

Österr. Schweinsschnitzel
im Stück oder geschnitten,
in Bedienung, per kg

Frankfu
2x 4 Paar, 1 kg Packung

Zewa Simplyy SSoofftt
Toilettenpapier
verschiedene Sorten, 3-lagig,
20er-Packung oder Zewa
Premium Toilettenpapier
4-lagig, 18er-Packung

Krustenbraten
vom Schweinebauch, gesurt und
knusprig gegrillt, zum warm oder
kalt Genießen, aus der heißen
Theke, in Bedienung, per 100 g
niedrigster 30-Tage-Preis: 1.69

Obern

1 kg Pac

3 kg Packung

STATT 2.25

159

Genuss-Herbst

Im Haus gemacht

In Bedienung

Warm oder kalt

STATT 11.99

699
41 % BILLIGER

In Bedienung

NUR

799
AKTION

urter
ar 1 kg Packung

ndorf

ckung

48 % BILLIGER

STATT 38.99

1999

MEGAMENGE

STATT 2.37

142
AB 4 STK. JE

40 % BILLIGER

MAXI.PACK

Schärddiinnggeerr TTeeeebbuutttteerr
aus Österreich, 250 g
ab 4 Stück
(1 kg = 5.68)
max. 10 Stück

NUR

679
JETZT ZUGREIFEN

auf ALLE
-25%BIS ZU

SPIRITUOSEN**

-25%BIS ZU

Sy

auf ALLE
WASCHMITTEL, FEIN- &
SPEZIAL-WASCHMITTEL***

inkl. Weichspüler

NUR FÜR KURZE ZEIT


